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Aus dem Gemeinderat
Das Geothermieprojekt sorgte in der letzten öffentlichen Sitzung 
wieder für Aufregung. Im Zentrum dieses Brühler Wirbelsturms 
befi ndet sich zurzeit gerade die Verlängerung der Baugenehmigung 
für den überirdischen Bau. Bereits zweimal wurde die Gemein-
de vom Landratsamt darauf hingewiesen, dass das Unternehmen 
GeoEnergy ein Anrecht auf diese Baugenehmigungs verlängerung 
habe. Mehrheitlich davon unbeeindruckt legte der Rat jetzt auch 
gegen die zweite Entscheidung des Landratsamtes Widerspruch ein 
und will das Geothermieprojekt auf diesem Wege stoppen, denn 
die Baugenehmigung sei auf der falschen Grundlage erteilt worden.
Amtswechsel im Rat
Bevor sich im Ratssaal jedoch alles um die Geothermie drehte, 
stand ein Wechsel im Gemeinderat an, wurde doch Kai Rill (SPD) 
aus dem Gemeinderat verabschiedet. Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
dankte ihm für die Mitwirkung im Rat und wünschte berufl ich 
und privat alles Gute. Die Ratskollegen, vorneweg Gabriele Rösch 
(SPD), und dann auch Bernd Kieser (CDU), Werner Fuchs (FW) 
und Klaus Triebskorn (GL) dankten Rill für sein Engagement. 
Stets an der Sache interessiert, setzte er sich in menschlich ange-
nehmer Weise ein. Sein Nachfolger Rüdiger Lorbeer wurde direkt 
im Anschluss „auf das Wohl der Gemeinde und ihrer Einwohner“ 
vereidigt. Er wird im Kultur-, Sport- und Partner schaftsausschuss  
mitwirken und die Gemeinde bei der Volkshochschule vertreten.

Neu-Gemeinderat Rüdiger Lorbeer (links), neu vereidigt, folgt auf 
Kai Rill (rechts)

Geothermie heiß diskutiert
Direkt im Anschluss an den Wechsel ging es im Rat dann nicht 
mehr ganz so freundlich zu. Schon nach wenigen Sätzen von Bür-
germeister Dr. Ralf Göck waren aus dem Zuhörerraum die ersten 
Beschimpfungen zu hören. In der Sache ging es um einen Wider-
spruch zur Entscheidung des Landratsamtes die Verlängerung der 
Baugenehmigung für den ober irdischen Bau zu gewähren. Damit 
setzte sich das Landratsamt über eine Entscheidung des Gemein-
derates hinweg, der sein Einvernehmen zu dieser Verlängerung 
verweigert hatte.
„Wir verstoßen mit einem Widerspruch bewusst gegen unseren 
Pachtvertrag“, warnte Bürgermeister Dr. Göck in seiner kurzen 
Rede, dass der Widerspruch Konsequenzen, sprich Schadensersatz-
forderungen, mit sich bringen könne. Er wies auf das „Wohl der 
Gemeinde“ hin, das es zu wahren gelte: „Bitte beachten Sie, dass 
frühere Entscheidungen, die teilweise einstimmig hier in diesem 
Gemeinderat gefällt wurden, ihre Wirkungen haben. Man kann 
nicht so einfach „einmal dafür und einmal dagegen“ sein. Es gibt 
Wirkungen, die zu beachten sind, weil Partner auf der Grundla-
ge investiert haben“, erinnerte Göck an die Anfangs euphorie in 
Sachen Geothermie im Jahre 2008. Aber schon damals habe man 
stets auch das Wohl der Einwohner im Blick gehabt: „Wir selber 
haben das mit unseren Maßnahmen in dem Pachtvertrag, also der 
Lärmbegrenzung und des Verbots für das Fracking wie in Basel 
2007 getan. Und vor allem hat es das Bergamt getan, das sehr 
sorgfältig an die Sache herangeht und die Bohrgenehmigung erst 
nach Klärung aller offenen Fragen nach drei Jahren erteilt hat. 
Und diese ist nicht „endgültig“, sondern es werden verschiedene 
Teilgenehmi gungen sein, wo jeweils erst geschaut wird, was das 

Ergebnis war bzw. ist und welche Konsequenzen daraus für den 
nächsten Schritt zu ziehen sind. Und dann haben nochmals wir bei 
dem Ergänzungsvertrag 2010 sozusagen nachgelegt, als wir eine 
höhere Versicherungs summe (50 Millionen pro Fall), als wir ein 
ausgeklügeltes Monitoringsystem und als wir einen Ombudsmann 
mit Rechten zur Auszahlung von 2.500 Euro pro Fall sowie ein 
qualitatives Beweissicherungsverfahren durchsetzten“, erläuterte 
Göck. Alle Beteiligten, aber insbesondere auch die Gemeinde 
Brühl, hätten von Anfang an vieles getan, um dieses wichtige nach-
haltige Projekt gemeindeverträglich zu gestalten. Deshalb sei er 
sehr zuversichtlich, dass niemandem ein Schaden entstehen werde: 
„Und jetzt fordern wir noch die Beweislastumkehr. Sie regelt den 
Fall sehr bürgerfreundlich, wenn dann doch ein größerer Scha-
den als 2.500 Euro entstehen sollte“, berichtete er von laufenden 
Gesprächen. „Alles was wir bisher und jetzt fordern, sind Kosten 
für die Firma, die deren Ergebnis belasten. Deswegen halte ich es 
nicht für redlich, uns zu unterstellen, wir würden die Interessen 
der Firma vertreten. Wir haben ihr bisher nur Kosten verursacht, 
Interessenvertretung sieht anders aus“, so der Bürgermeister. Für 
Göck steht außer Frage, dass die Geothermie eine wichtige Quelle 
für erneuerbare Energie und damit auch Teil der deutschen Energie-
wende ist, die inzwischen alle politischen Parteien wollten.
Ganz anders sahen das die CDU, die Freien Wähler und die Grüne 
Liste. Nach anfänglicher Euphorie stehen für sie mittlerweile die 
Chancen der Energieversorgung in keinem Verhältnis zu den Risi-
ken für die Bevölkerung. Bernd Kieser (CDU) zeigte sich davon 
überzeugt, dass die Gemeinde mit dem erneuten Widerspruch richtig 
handle und juristisch auch Recht habe. Das Landratsamt stütze sich 
auf den privilegierten Status des Kraftwerks und genau hier seien 
die drei Fraktionen anderer Meinung, die das Projekt als ein „nicht 
privilegiertes“ einstufen. Dies hätte auch das Bundesverwaltungsge-
richt und ein Bericht der Bundesregierung so ausgesagt, hofft Kieser, 
das Geothermieprojekt auf diese Weise noch zu Fall zu bringen. 
Roland Schnepf (SPD) hielt das Einvernehmen zur Verlängerung 
für rechtens: „Alles andere ist rechtswidrig.“ Schnepf warf den drei 
anderen Fraktionen vor, nach und nach den Rückzug angetreten zu 
haben. Insbesondere die CDU suche den Beifall der Geothermie-
Gegner anstatt sich an Recht und Ordnung zu halten. Er zeigte 
sich sicher, dass das Bergamt als zuständige Behörde alles geprüft 
habe, um Schäden zu vermeiden. Die Erfahrungen aus Landau seien 
berücksichtigt worden. Heidi Sennwitz (FW) betonte in dem Disput, 
dass sich die Sachlage „seit Landau“ einfach geändert habe und man 
angesichts dieser Veränderungen nicht einfach so weiter machen 
könne. „Wir müssen alle Rechtsmittel ausschöpfen, um ein zwei-
tes Landau zu vermeiden.“ Und für Ulrike Grüning (GL) steht die 
Anlage viel zu nah an Schule, Wohnbebauung und Klärwerk. In der 
Südpfalz habe ein Mediationsverfahren ergeben, dass ein Mindest-
abstand von einem Kilometer anzuraten sei. Am Ende setzten sich 
CDU, FW und GL mit ihrem Widerspruch durch, sodass die Aus-
einandersetzung mit dem Landratsamt nun in die dritte Runde geht.
Anbau der Jahnschule „angeschoben“, auch mit einem güns-
tigen Kredit
Weit friedlicher, auch weil die allermeisten der Besucher nach dem 
Tagesordnungspunkt Geothermie den Saal verließen, verliefen die 
restlichen Abstimmungen. So wurde gegen die beiden Stimmen der 
GL die knapp 190 000 Euro schwere Vergabe der Erd-, Mauer- und 
Betonarbeiten für den Erweiterungsbau der Jahnschule, und, dies 
aber einstimmig, die Kreditaufnahme über 650 000 Euro zu 1,83 
Prozent Zinsen für diesen Erweiterungsbau beschlossen. Allgemein 
herrschte die Überzeugung, dass der Platzmangel eklatant sei und 
so sei es höchste Zeit, dass das Projekt nun angegangen werde. Man 
werde alles daransetzen, das Projekt bis zum Schuljahresbeginn im 
September umzusetzen, so der Bürgermeister.
Bebauungsplan „Koller“ in der nächsten Runde
Wieder gegen die GL wurde die öffentliche Auslegung des Bebau-
ungsplanes „Koller“ beschlossen. Für den Gemeinderat kehren 
mit dem Bebauungsplan endlich geordnete Verhältnisse auf der 
Kollerinsel ein und dem wilden Campen wird ein Ende bereitet, 
ohne dass die natürliche Naherholung darunter leide. Nur für Klaus 
Triebskorn (GL) gab es zahlreiche ungeklärte Fragen, die jedoch 
zum großen Teil von Dr. Alexander Kuhn von dem zuständigen 
Planungsbüro MVV Regioplan und dem Bürgermeister ausgeräumt 
werden konnten.
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Städtebaulicher Vertrag „Bäumelweg Nord“
Einstimmig vertagt wurde hingegen der Beschluss über den städte-
baulichen Vertrag mit dem Erschließungsträger. Nicht weil der Rat 
gegen eine Erschließung ist, sondern weil es zahlreiche vertragli-
che Unstimmigkeiten gebe, die vor allem Claudia Stauffer (CDU) 
detailliert ausgearbeitet hat, und in ihren Augen die Gemeinde in 
einigen Punkten schlechter stelle. Göck sicherte zu, dass die Punkte 
geprüft und gegebenenfalls eingearbeitet würden.
Strom- und Gas-Ausschreibung
Sehr knapp ging dagegen die Entscheidung in Sachen Ausschrei-
bung der Strom- und Gaslieferverträge für gemeindeeigene Objekte 
aus. Dabei war nicht die Übertragung der Ausschreibung an den 
Gemeindetag das Problem, sondern der Passus, der 100 Prozent 
Ökostrom plus Neuanlagenquote fordert. Letzteres könnte die Kilo-
wattstunde Strom für die Gemeinde um rund 6,4 Prozent verteuern. 
Am Ende folgte der Rat jedoch der Empfehlung des Technischen 
Ausschusses. Christian Mildenberger (CDU) warb dafür, weil die 
Teuerungsrate nach seiner Einschätzung geringer ausfalle als die 
auf der Basis früherer Preise errechneten 6,4 Prozent. Hans Zelt, 
SPD argumentierte, dass mit Brühler Steuergeldern Neuanlagen im 
Ausland fi nanziert würden. Er zeigte sich verwundert darüber, dass 
die CDU inzwischen eine Neuanlage für erneuerbare Energie in 
Brühl (Geothermie) ablehne, aber solche im Ausland befürworte. 
Man solle diesmal zwar 100 Prozent Ökostrom, aber ohne Neuan-
lagenquote bestellen, so auch Jens Gredel (Freie Wähler). Nachdem 
dieser Antrag bei 11:11 Stimmen abgelehnt wurde, verhalf Bürger-
meister Dr. Göck durch einen Schwenk auf die „grün-schwarze“ 
Seite der Neuanlagenquote mit 12 zu 10 Stimmen zur Mehrheit.
Kanäle und Spende
Wieder völlig einstimmig gingen zum Schluss die Vergabe der 
Planung für eine wohl über 400.000 Euro teure Kanalsanierung und 
für die Annahme der Spende des Bürgermeisters über rund 1200 
Euro durch das Gremium. Dr. Göck hatte sich die ihm zustehenden 
Reisekosten für Dourtenga nicht auszahlen lassen.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Eine Neuaufl age des Störfallheftes ist laut Gemeinderätin Claudia 
Stauffer in Mannheim verteilt worden. Dies enthält für die Bürger 
wichtige Mitteilungen zu Störfällen und sie bat darum, dieses aktu-
alisierte Heft auch wieder in Brühl zu verteilen, was ihr von der 
Verwaltung zugesagt wurde.
Warum die zwei Linden an der Einfriedung einer Anwohnerin am 
Ortseingang Rohrhof nun doch gefällt wurden, wollte Gemeinderat 
Klaus Triebskorn wissen. Bürgermeister Dr. Göck berichtete, dass 
wegen der Vermutung von zwei Gemeinderäten, dass die Wurzeln 
dieser Linden nicht unter der Mauer hindurch in das Privatgrund-
stück hinüberwachsen könnten, die „angehobenen“ Platten im Hof 
der betroffenen Anwohnerin herausgenommen worden seien, um 
das zu überprüfen. Hierbei habe man feststellen müssen, dass die 
Linden-Wurzeln doch unter der Mauer hindurchgewachsen seien. 
Deshalb hätten die beiden Linden leider gefällt werden müssen. 
Wie der Bürgermeister hinzufügte, würden aber zwei Ersatzbäume 
gepfl anzt.
Hierzu teilte Gemeinderätin Heidi Sennwitz mit, dass dies gerade 
vorbildlich beim Tennisclub geschehen sei, wo drei neue Bäume 
gepfl anzt worden seien. Wie Bürgermeister Dr. Göck weiter aus-
führt, werden zukünftig die gepfl anzten Bäume vom Bauamt kar-
tiert. Im laufenden Jahr sollen es etwa 30 Stück sein.
Warum die Gemeinderäte von dem parallel laufenden Verfahren 
zur Verlängerung des Bohrplatzbaus nicht in Kenntnis gesetzt 
wurden, fragte Gemeinderätin Sennwitz, denn sie glaube, dass ein 
Einspruch der Gemeinde als Eigentümer möglich gewesen sei. Wie 
ihr Bürgermeister Dr. Göck erläutert, ist für die Bohrung und alle 
damit zusammenhängenden Fragen, auch für die Abfallentsorgung 
während des Bohrens, das Bergamt zuständig. Diese Fachbehörde 
in Freiburg entscheide in eigener Zuständigkeit, eine Mitentschei-
dung der Gemeinde oder des Grundstückseigentümers gebe es 
nicht.
Was die Papiersammel-Aktion der Grünen Liste Brühl für die 
Gemeinde kostet, möchte Gemeinderat Wolfram Gothe wissen und 
Gemeinderat Fuchs fragt nach dem Planungs stand für die Verbin-
dungsstraße von Brühl nach Rohrhof. Hierfür werde in Kürze die 
Planung beauftragt, wie Ortsbaumeister Reiner Haas erklärte.

Warum der Sommertagszug abgesagt wurde, wollte Gemeinderätin 
Gabriele Rösch wissen. Am gleichen Tag war der Heini-Langlotz-
Lauf, der schon lange geplant war, und das große Konzert der 
Brühler Bläserakademie, erklärte der Bürgermeister. Um eine Ter-
minkollision zu vermeiden, habe der Verein den Sommertagszug 
abgesagt und möchte ihn möglicherweise im Mai nachholen.
Am Ende wollte Neu-Gemeinderat Rüdiger Lorbeer wissen, bis 
wann die restlichen Stromständer auf verschiedenen Dächern der 
Gemeinde Brühl von der EnBW entfernt werden. Bis Ende 2012 
sei dies erledigt, sagte ihm der Bürgermeister zu.
Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
Thomas Gaisbauer als Vertreter der Bürgerinitiative Geothermie 
wollte vom Bürger meister wissen, wie es nun mit dem mehrheit-
lichen Beschluss zur Einle gung des Widerspruchs gegen die Ver-
längerung der Baugenehmigung für das geplante Geothermiekraft-
werk weitergehen werde. Wie ihm der Bürgermeister erklärt, wird 
der Widerspruch an das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises 
und an das Regierungspräsidium gesandt. Eine Begründung sei ihm 
von Gemeinderat Bernd Kieser übergeben worden und werde dem 
Widerspruch beigefügt.

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt 
am Montag, den 26.03.2012, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Erweiterung einer Werbeanlage Baugrundstück: Flst.-Nr. 303/3, 

Mannheimer Straße 42
2. Sanierung eines Zweifamilienhauses Baugrundstück: Flst.-Nr. 

2080, Uhlandstraße 12
3. Neubau einer Doppelgarage mit Wohnraum und Balkon Grund-

stück: Flst.-Nr. 125, Hauptstraße 42
4. Umbau und Aufstockung eines Wohn- und Geschäftshauses 

Baugrundstück: Flst.-Nr. 19, Mannheimer Straße 16 
5. Neubau eines Hotelbetriebes Baugrundstück: Flst.-Nr. 159/11 

und 159/16, Ketscher Straße 17 und Görngasse 2a 
6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses 
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften  
„Koller, 1. Änderung“
Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat hat am 27.09.2010 in öffentlicher Sitzung die 
Änderung des Bebauungsplanes „Koller“ beschlossen.
Wesentliches Ziel der Änderung ist es, in einem Teilbereich kleine 
ortsfeste Campinghäuser errichten zu können und einen ganzjähri-
gen Betrieb zu ermöglichen.
Weiter soll die Zusammenführung von verstreut auf der Kollerinsel 
ansässigen Vereinen möglich sein.
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 19.03.2012 dem Entwurf des Bebauungsplanes „Koller, 
1. Änderung“ sowie der Satzung über Örtliche Bauvorschriften 
jeweils in der Fassung vom 19.03.2012 zugestimmt und beschlos-
sen, diese nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 
2 BauGB zu hören.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus dem 
nachfolgend abgedruckten Lageplan (nicht maßstäblich).
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit textlichen Festsetzungen, 
der Begründung und dem Umweltbericht sowie die Örtlichen 
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Bauvorschriften werden gemäß § 3 Abs. 2/§ 4 a des Baugesetz-
buches (BauGB) und § 74 Abs. 7 der Landesbauordnung Baden-
Württemberg in der Zeit 02.04.2012 bis einschließlich 04.05.2012 
im Rathaus Brühl, Ortsbauamt, Zimmer 207, Hauptstraße 1 
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Die im Zuge des Bebauungsplanverfahrens erstellte Artenschutz-
Verträglichkeitsuntersuchung kann ebenfalls eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Ortsbauamt (Zimmer 206 und 201) 
abgegeben werden.

Nicht fristgerechte Stellungnahmen können gemäß § 4 a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Ferner weisen wir gemäß § 3 Abs. 2 BauGB darauf hin, dass ein 
Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Brühl, den 23.03.2012
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Erzieher/-innenstelle neu zu besetzen!
Zur Verstärkung unseres Teams in der Gesamteinrichtung Hort an 
der Jahnschule sucht die Gemeinde Brühl zum Einstellungstermin 
10. September 2012 einen/eine 

Erzieher/Erzieherin
als Gruppenleitung mit einer durchschnittlichen wöchentlichen 
Arbeitszeit von 20 Stunden.
Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/
zur staatlich anerkannten Erzieher/-in. Wir wünschen uns eine/n 
teamfähige/n, kreative/n und engagierte/n Kollegin/Kollegen, die/
der einen liebevollen und herzlichen Umgang mit den Kindern für 
selbstverständlich hält.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit 
in einem motivierten und aufgeschlossenen Team. Die Vergütung 
erfolgt gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
nach Entgeltgruppe S 6. Die Verteilung der Arbeitszeit richtet sich 
nach den Dienstplänen der Gesamteinrichtung Kernzeit/Hort; hierfür 
ist die Bereitschaft zum Einsatz am Vor- und Nachmittag erforderlich.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese 
senden Sie bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1,
68782 Brühl.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Ruprecht oder Herr Zimmer-
mann im Hort unter der Rufnummer 06202/859675 sowie für Perso-
nalfragen Herr Geschwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 
06202/2003-24 gerne zur Verfügung. Weitere Informationen über 
unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Ausbildungsstelle im Frei- und Hallenbad Brühl
Die Gemeinde stellt zum 1. September 2012

eine(n) Auszubildende(n) 
für den Beruf des/der Fachangestellten für Bäderbetriebe

im Frei- und Hallenbad Brühl ein.
Eine gute sportliche Konstitution, insbesondere gute Schwimmfer-
tigkeiten sind Voraussetzung für die Einstellung.
Auf Grund des Berufsbildungsgesetzes ist der Ausbildungsberuf 
Fachangestellter für Bäderbetriebe staatlich anerkannt. Die Aus-
bildung dauert grundsätzlich 3 Jahre. Während dieser Zeit fi ndet 
Berufschulunterricht in Blockform statt, wobei die Auszubildenden 
die Landesfachklasse in der Heinrich-Lanz-Schule I in Mannheim 
besuchen. Gegen Ende der Ausbildung wird die Abschlussprüfung 
von einem Prüfungsausschuss des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
abgenommen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese 
senden Sie bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 
68782 Brühl.
Für fachliche Fragen steht Ihnen direkt im Hallenbad Bäderleiter 
Bruno Montag persönlich oder telefonisch unter der Rufnummer 
06202/72203 zur Verfügung. Weitere Informationen über unsere 
Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de
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Altersjubilare
24.03.  Herr Rudi Brenner,  76 Jahre
 Oftersheimer Weg 17 
24.03.  Herr Werner Wickert,  77 Jahre
 Rosengarten 5  
24.03.  Frau Ingeborg Hart geb. Langlotz,  79 Jahre
 Schwetzinger Str. 40  
24.03.  Frau Else Ebel geb. Süpfl e,  86 Jahre
 Germaniastr. 4  
25.03.  Frau Hannelore Frey geb. Jakob,  81 Jahre
 Uhlandstr. 2  
25.03.  Frau Renate Carle geb. Henn,  81 Jahre
 Friedensstr. 1  
25.03.  Frau Irmgard Zobeley geb. Karsten, 96 Jahre 
 Jahnstr. 1  
25.03.  Herr Eugen Burr,  76 Jahre
 Schulstr. 13  
25.03.  Herr Günther Kolb,  86 Jahre
 Bismarckstr. 41  
26.03.  Herr Alfred Brellochs,  76 Jahre
 Lenbachstr. 5  
26.03.  Frau Margarete Montag geb. Böckli,  76 Jahre
 Mannheimer Str. 11  
27.03.  Frau Hildegard Fritz geb. Weiss,  77 Jahre
 Heidelberger Str. 3  
27.03.  Frau Marianne Montag geb. Heer,  80 Jahre
 Schütte-Lanz-Str. 9  
27.03.  Frau Ida Limbeck geb. Bastel,  81 Jahre
 Neugasse 28  
27.03.  Herr Werner Fockner,  78 Jahre
 Bussardstr. 6  
27.03.  Frau Waltraude Tengg geb. Schmidt,  79 Jahre
 Bussardstr. 8  
27.03.  Frau Hedwig Hock geb. Merkel,  81 Jahre
 Habichtstr. 14  
28.03.  Frau Hildegard Zorn geb. Angstmann,  75 Jahre
 Heidelberger Str. 9 
28.03.  Frau Karoline Nagel geb. Roßrucker,  92 Jahre
 Rosengarten 31  
29.03.  Frau Ilse Fockner geb. Unangst, 75 Jahre 
 Bussardstr. 6  
30.03.  Frau Maria Fritz geb. Weick,  77 Jahre
 Erzbergerstr. 5 
30.03.  Frau Else Weitzel geb. Weber,  77 Jahre
 Alter Bäumelweg 1  
30.03.  Herr Karl Bertsch, 78 Jahre
 Mannheimer Landstr. 25  
30.03.  Herr Werner Heuberger, 83 Jahre
 Oftersheimer Weg 9 
Wir gratulieren recht herzlich! 

Hebel-Gymnasium
Die Anmeldungen für Klasse 5 können am Mittwoch, 28. März und 
am Donnerstag, 29. März 2012 in der Zeit von 8.00 bis 12.30 und 
von 14.00 bis 16.00 im Sekretariat des Hebel-Gymnasiums vorge-
nommen werden. Für die Anmeldung wird das Blatt 5 („Anmel-
dung bei der weiterführenden Schule“) im Original und der ausge-
füllte Sprachenwahlzettel benötigt.
Über die endgültige Aufnahme auf das Hebel-Gymnasium kann, 
wie an allen Gymnasien Baden Württembergs erst am Ende des 
gesamten Aufnahmeverfahrens entschieden werden.

Erfolgsgeschichte Fernwärmeausbau in Brühl  
soll fortgesetzt werden
Eine Erfolgsgeschichte ist der in 2010 begonnene weitere Fernwär-
meausbau der MVV in Brühl und Rohrhof, denn statt der vorgese-
henen 2,2 km Trassenlänge mit 45 Hausanschlüssen, wurden auf-
grund der hohen Nachfrage der Bürgerinnen und Bürger bis heute 
3,2 km Trassenlänge und 105 Hausanschlüsse geplant und gebaut. 
Das berichteten die zuständigen Mitarbeiter des Mannheimer Ener-
gieunternehmens MVV Energie beim Planungsgespräch 2012 mit 
Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck. „Das große Interesse führte zu 
länger dauernden Bauarbeiten und Umleitungen in Brühl und Rohr-
hof“, dankte MVV-Projektleiter Joachim Kromer den Anwohnern 
für ihre Geduld und das Verständnis.
Matthias Schöner und Hartmut Lang berichteten von den nächsten 
Projekten. Fest steht die Versorgung der Hauptstraße und ihres 
Neubaugebietes „Hauptstraße Süd“ mit Fernwärme. Die Anwohner 
der Hauptstraße bis zur Hausnummer 62 haben im Frühjahr 2012 
ebenfalls die Möglichkeit, sich mit wenig Aufwand und einer För-
derung durch die Gemeinde an das Fernwärmenetz anschließen zu 
lassen. Die MVV-Vertreter und der Bürgermeister waren sich einig 
darin, dass in diesem Bereich keine andere Energieversorgung so 
viele Vorteile wie die umweltfreundliche Fernwärme aufweise. 
„Auch strombasierte Alternativen können aufgrund der relativ 
hohen Anfangsinvestitionen derzeit nicht mit der Fernwärme kon-
kurrieren, weil die Fernwärme vor der Haustür liegt, also keine 
langen Transportwege nötig sind“, so Dr. Göck.
Genau Letzteres sei die Herausforderung in dem Gebiet Scheffel-
straße/Gartenstraße in Rohrhof, das derzeit detailliert geprüft werde. 
Hier seien Antransportwege zu berücksichtigen, die dazu führten, 
dass die zahlreichen Hauseigentümer, die dort nach einer ersten 
Bedarfsumfrage an Fernwärme interessiert seien, mit einem Auf-
schlag pro Hausanschluss rechnen müssten. Noch mehr „Impulse“, 

Wasserzufuhr in den Gartenanlagen „Pferchstücker“, „Heiligenhang“ und „Kolbengärten“ 
wird angestellt!

Am Dienstag, den 27. März 2012 wird in den gemeindeeigenen Gärten das Wasser wieder 
angestellt.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Wasserhähne geschlossen sein müssen. 
Des Weiteren möchten wir Sie bitten, die Wasseruhren wieder einzubauen.

Brühl, den 16.03.2012
Bürgermeisteramt
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sprich Aufträge, brauche es, wenn die Überlegungen der MVV, das 
Industriegebiet „Rennerswald“ anzuschließen, Wirklichkeit werden 
sollen.
Für Bürgermeister Dr. Ralf Göck hat der weitere Ausbau der Fern-
wärme, quasi ein Koppelprodukt der Stromproduktion in Neckarau, 
hohe umweltpolitische Bedeutung, wenn man es ernst nehme mit 
dem Klimaschutz. So soll auch untersucht werden, ob und unter 
welchen Bedingungen das Neubaugebiet „Bäumelweg Nord“ ange-
schlossen werden könne. „Das sind zwar lange Transport wege“, 
weiß Göck um die Probleme, „aber unterwegs kann vielleicht noch 
mancher Altbau angeschlossen werden“.

Schließlich möchte Dr. Göck, dass auch berechnet werde, ob es 
sich lohnt, die Hilda straße auszubauen, da es hier schon Nach-
fragen im Rathaus gegeben habe und das Gemeinde haus mit der 
Hausnummer 26 bereits angeschlossen sei. Sollte es sich als mach-
bar erweisen, würde aber erst eine Bedarfsumfrage vorgeschaltet.
Weiterhin möglich ist es jederzeit, Hausanschlüsse an den bestehen-
den Fernwärmetrassen, außer an der Transportleitung nach Speyer, 
zu beauftragen. Die Gemeinde gewährt bei der Umstellung auf 
Fernwärme in diesem Jahr immerhin einen Pauschalzuschuss von 
770 Euro, erwähnte Dr. Göck. Auskünfte erteilt die MVV Energie, 
Telefon 06212903159 oder per E-Mail unter fernwaerme@mvv.de
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 24.03.2012 und Sonntag, den 25.03.2012
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZA Frank Dupont, Reilingen, Hauptstr. 69,
Tel. 06205/922392
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 24.03.2012: 
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205/4303
So., 25.03.2012:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202/21808
Mo., 26.03.2012:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202/61920
Di., 27.03.2012:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205/15544
Mi., 28.03.2012:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205/4542
Do., 29.03.2012:
Neue Apotheke Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202/68900
Fr., 30.03.2012:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202/3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St.-Leoner-Str. 7, 
Tel. 06205/34200

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Vorankündigung:
Alljährliches Schwimmfest der Brühler Schulen
Am Mittwoch, dem 28.03.2012 fi ndet das gemeinsame Schwimm-
fest aller Brühler Schulen im Hallenbad der Gemeinde Brühl statt. 
Unter der Schirmherrschaft von Herrn Dr. Ralf Göck stellen unsere 
Grundschüler ihre guten Schwimmleistungen unter Beweis und 
treten im Klassen-verband gegeneinander an. Die 5. Klassen der 
Marion-Dönhoff-Realschule und der Schillerschule schwimmen 
ein spezielles Spaßprogramm mit Spaßstaffel und besonderen 
Klassenaufgaben. Auch diesmal wird der Schwimmwettbewerb 
organisiert und durchgeführt vom Schwimmverein Hellas, unter 
der Leitung von Frau Elke Rinderknecht und vielen ehrenamtlichen 
Helfern. Unterstützung leisten Bruno Montag und sein Bäderteam 
sowie Lehrer und Lehrerinnen der beteiligten Schulen.

Jugendmusikschule
Jugend musiziert - Preisträgerkonzert -
Auch 2012 fand wie schon in den letzten Jahren eines der beiden 
Preisträgerkonzerte des Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ 
in der Brühler Festhalle statt. 143 junge Musikerinnen und Musiker 
hatten sich dieses Mal angemeldet, 33 davon qualifi zierten sich 
für den Landeswettbewerb, der vom 21.-25. März in Schwäbisch 
Gmünd stattfi ndet. Erfreulich, dass auch in diesem Jahr wieder 
viele Talente aus Brühl erfolgreich waren. So erspielten sich Bene-
dikt Krauß (Euphonium) und Julius Malsam (Klavier) gemeinsam 
mit seinem Partner Jonas Jessl (Cello) mit jeweils 20 Punkten einen 
hervorragenden 2. Preis.
Franca-Juliana Brunke (Oboe) und Oscar Ruffl er (Gitarre) dür-
fen sich mit jeweils 21 Punkten ebenso wie Leonie Kontos und 
Michelle Kontos (Klavier 4-händig) 23 Punkte über einen 1. Preis 
freuen. Jeweils 23 Punkte mit Weiterleitung zum Landeswettbe-
werb erreichten Mark Pfl aumbaum (Posaune) und Vera Schirmer 
(Gitarre). Überragend und mit 24 Punkten qualifi zierte sich Johan-
na Brandl (Sopran) gemeinsam mit ihrer Partnerin Charlotte Gün-
ther (Klavier) mit 24 Punkten ebenfalls für die nächste Runde auf 
Landesebene. Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger und viel 
Erfolg für alle Teilnehmer am Landeswettbewerb!
Beim Konzert waren ausgewählte 1. Preisträger zu hören. Mit 
der „Elegie for Mippy“ von Leonard Bernstein eröffnete Mark 
Pfl aumbaum das Programm, ein Stück das die ganze Bandbreite 
der Posaune erfasst.

Mit dem Fagott, gespielt von Marie Luise Haas erklang ein eher 
selten gespieltes Instrument. Begleitet von Gerhard Nußbaum 
entlockte sie ihrem Instrument mit „Adagio-Allemanda“ von Bois-
mortier wohlklingend sonore Töne.
Die Greensleeves-Variationen von Eberhard Werdin spielten Merle 
Arndt (Viola) und Viet Chau Vu (Klavier) mit gekonnten und 
gefühlvollen Phrasierungen virtuos sehr beeindruckend.
Alessandro Marcello, ein italienischer Adeliger, komponierte das 
Konzert d-Moll, woraus die Geschwister Philipp Meyer (Oboe) und 
Judith Meyer (Klavier) den 1. Satz „Andante e spiccato“ beeindru-
ckend interpretierten.
Sina Merkel überzeugte mit „Allegro moderato“ aus der Sonate für 
Flöte von Bohuslav Martinu, das sie einfühlsam und mit wechseln-
dem Tempo sicher und bravurös wiedergab. Begleitet wurde sie 
von Kazuko Uehara-Bischof (Klavier).
Aus dem Zyklus „Impulse“ zauberte Vera Schirmer ein „Echo“ mit 
musikalischen und technischen Raffi nessen feinster Qualität.
Nach der Überreichung der Urkunden durch Herrn Lothar Ertl ging 
es weiter im Programm mit Hannah Kilian (Blockfl öte)und ihrer 
Begleiterin Laura Brand, die zwei sehr interessante Sätze aus der 
Suite von Gordon Jacob hervorragend interpretierten.
Virtuose Läufe und brasilianische Klänge entlockte Franz Sattler 
mit schnellen und weiten Wegen seiner Finger der Gitarre mit dem 
Prelude Nr. 1 von Heitor Villa Lobos.
Eine Ballade von Carl H. C. Reinecke wurde von Elisa Caccamo 
(Flöte) musikalisch erzählt und zu einem besonderen Klangerleb-
nis, bevor Philip Schill (Klarinette) mit dem „Allegro moderato“ 
aus dem Concertino von Carl Gottlieb Reissiger, begleitet von 
Joo-Jung Lee-Hirsch (Klavier) den furiosen Schlusspunkt eines 
herausragenden Konzertes setzte.
Jugendmusikschule Brühl
- Außenstelle der Musikschule Mannheim -
Zum neuen Semester ab 1.5.2012 bieten wir speziell für Fagott, 
Posaune und Altblockfl öte Unterricht an.
Außerdem gibt es freie Plätze für Sopranblockfl öte, Gitarre, Violi-
ne, Klavier, Querfl öte, Saxofon, Klarinette, Trompete, Horn, Oboe 
und Schlagzeug.
Bei entsprechender Nachfrage wird es auch wieder einen neuen 
Kurs für Musikalische Früherziehung geben.
Musikalische Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren
Durch Musizieren mit elementaren Instrumenten, durch Sprechen, 
Singen, gezieltes Hören und Bewegung werden wesentliche Grund-
elemente der Musik vermittelt.
So wichtig wie die musikalische Erfahrung sind die Entwicklung 
der Persönlichkeit, der Intelligenz und der Lernfähigkeit sowie die 
Vermittlung sozialer Kompetenzen.
Jede Stunde hat ein Thema, das der Phantasie der Vorschulkinder 
entspricht und das sie singend, musizierend und tanzend durch eine 
Rahmengeschichte führt.
So erweitern die Kinder musikalische Ausdrucksmöglichkeiten, 
rhythmische Fähigkeiten, musikalisches Gehör und Bewegungsre-
pertoire im Spiel.
Anmeldeformulare bekommen Sie im Pavillon der Schillerschule, 
Raum P1, nachmittags außer mittwochs, oder direkt auf der Home-
page der Musikschule.
Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung:
Telefon: 0175-9960007 oder 06202-702824
Walter Barbarino

Rennerswald 1, 68782 Brühl

Öffnungszeiten:
Kindertreff (10 bis 12 Jahre):
Montag - Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr
Teens (ab 13 Jahren):
Montag - Freitag von 16.00 - 20.00 Uhr



/ Seite 9Brühler RundschauFreitag, 23. März 2012 50. Jahrgang / Ausgabe 12

Jugendbistro (ab 16 Jahren) (mit Ausweiskontrolle):
Montag - Donnerstag von 20.00 - 22.30 Uhr
Kontakt: E-Mail: bruehl@postillion.org
Telefon: (06202) 780688

Die Stiftung Metropolregion Rhein-Neckar schreibt in 
diesem Jahr zum dritten Mal ihren Bürgerpreis aus
Gesucht werden ab sofort Menschen aus der Region, die gemein-
sam und mit neuen, bislang noch nicht verwirklichten Ehrenamts-
Projekten das Miteinander in der Metropolregion Rhein-Neckar 
(MRN) stärken und fördern oder gesellschaftliche Herausforde-
rungen angehen möchten. „In der Region sind etwa eine Million 
Menschen in verschiedensten Bereichen wie Sport, Kultur, Bildung 
oder karitativen Einrichtungen ehrenamtlich aktiv. Dieser Einsatz 
im Dienst der guten Sache stellt einen unschätzbaren und unbezahl-
baren Wert für das Gemeinwohl dar, den die Stiftung Metropolregi-
on Rhein-Neckar mit ihrem Bürgerpreis anerkennen möchte. 
Bewerbung in drei Kategorien möglich
Bewerbungen für den Bürgerpreis sind möglich in den drei Kate-
gorien „Junioren“ (Schüler, Auszubildende und Studierende bis 27 
Jahre, die ihre Idee im Team entwickeln), „Starter“ (Personen, die 
ihre Idee im Team entwickeln) und „Profi s“ (Personen, die ihre 
Idee als Gruppe innerhalb einer bestehenden gemeinnützigen Ins-
titution, Initiative oder Verein entwickeln). Das Preisgeld beträgt 
10.000 Euro pro Kategorie und dient als Startkapital zur ehren-
amtlichen Verwirklichung der geplanten Projekte. Teilnehmer aus 
der Kategorie „Junioren“ dürfen ihre Idee mit der Unterstützung 
eines Mentors (z.B. Jugendgruppenleiter oder Lehrer) erarbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind im Internet unter www.m-r-n.com/
buergerpreis abrufbar. 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2012.

BioEnergieTonne im Rhein-Neckar-Kreis ein Erfolg
AVR empfi ehlt Online-Bestellungen 
Die Nachfrage nach den BioEnergieTonnen reißt nicht ab: Seit 
Weihnachten sind über 25.000 Bestellungen bei der AVR Abfall-
verwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises eingegangen. 
Die Auslieferung der BioEnergieTonnen erfolgt zügig in den nächs-
ten Wochen.
Aufgrund der vielen Bestellungen und der damit verbundenen 
Auslastung der Auftragsannahmeplätze empfi ehlt die AVR die Bio-
EnergieTonnen nicht telefonisch, sondern online über die Home-
page der AVR unter www.avr-rnk.de zu bestellen.
Im Frühjahr und Sommer kann man den Rasenschnitt einfüllen, im 
Herbst das Laub: Die Biotonne im Rhein-Neckar-Kreis lohnt sich 
allemal für diejenigen, die einen Garten zu bewirtschaften haben. 
Aber nicht nur Hobbygärtner profi tieren von der Biotonne, denn 
sie verträgt alle Küchenabfälle, die zur Kompostierung geeignet 
sind. In die Biotonne gehören alle biologisch abbaubaren und orga-
nischen Abfälle wie z. B. Äste, Blumen, Blumenerde, Eierschalen, 
Essensreste, Gartenabfälle, Rasenschnitt, Obstreste, Kaffee- und 
Teefi lter, Laub.
Übrigens: Zeitungspapier ist kompostierbar und als Strukturmate-
rial im Biomüll erwünscht, da es Geruch und Feuchtigkeit bindet. 
Nicht verwenden sollte man Kunststofftüten, da diese nicht kom-
postierbar sind und den Rotteprozess stören.
Der Biomüll aus dem Rhein-Neckar-Kreis wird im Kompostwerk 
in Heidelberg zu wertvollem Kompost weiterverarbeitet.

Als eine der ersten Maßnahmen im Rahmen der Klimaschutzof-
fensive hat der Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises in seiner letzten 
Sitzung im Dezember beschlossen, dass die bisherige Biotonne ab 
2012 zur gebührenfreien BioEnergieTonne umgewandelt wird, d.h. 
wer bereits eine Biotonne hat, kommt ab sofort ohne Zutun in den 
Genuss der gebührenfreien BioEnergieTonne. Weder eine Behälter-
gebühr noch eine Leerungsgebühr werden für die BioEnergieTonne 
seit dem 01.01.2012 erhoben.
Schadstoffsammlung aus Haushaltungen 
Die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises 
bietet dieses Jahr kreisweit insgesamt 221 Schadstofftermine an. 
Im AVR-Serviceheft oder im Internet (www.avr-rnk.de) erhält man 
nähere Informationen über die Schadstofftermine und Uhrzeiten.
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Das Schadstoffsammelmobil 
steht an den unten genannten Standorten bereit. Bitte beachten 
Sie, dass die abzugebenden Gefäßgrößen max. 30 Liter bzw. 20 
Kilogramm nicht überschreiten. Schadstoffe möglichst in der Ori-
ginalverpackung anliefern.
Die Bürger sind nicht an ihre Gemeinde gebunden, sondern können 
auch in jeder anderen Gemeinde im Rhein-Neckar-Kreis Schadstof-
fe entsorgen.
An folgenden Terminen ist das Schadstoffmobil in Brühl oder 
Rohrhof anzutreffen:
Wochentag Datum Standzeit Ortsteil Standort 
    des Sammelmobils
Samstag 31.03.12 08:00- Rohrhof Meßplatz Gartenstraße 45, 
  10:30  SV Rohrhof
Samstag 07.07.12 08:00- Rohrhof Meßplatz Gartenstraße 45,
  10:30  SV Rohrhof
Samstag 21.07.12 08:00- Brühl Meßplatz Friedrich-Ebert-
  10:30  Straße

24.03., Samstag, Vorabend vom 5. Fastensonntag 
- Misereorkollekte
10:00 Ev. Gem. Zentr. Kinderbibeltag
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
25.03., Sonntag, 5. FASTENSONNTAG - Misereorkollekte
Jeremias 31,31-34 – Hebräer 5,7-9 – Johannes 12,20-33
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
   Feier der Diamantenen Profess 
  von Sr. Aemiliana
  mit dem Cäcilien- und dem Kinderchor
27.03., Dienstag, Tag der Ewigen Anbetung in Ketsch
17:00 St. Sebastian Betstunde gestaltet von kfd Ketsch
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer  
28.03., Mittwoch
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hundhau-

sen-Hübsch 
10:45 B+O Senioren Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
29.03., Donnerstag  
06:00 St. Michael Laetare – Besinnung am Morgen 
18:00 St. Michael Rosenkranz 
18:30 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer Gemein-

schaftsmesse der kfd Rohrhof 
20:00 Hl. Schutzengel Taizégebet gestaltet von der KjG
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30.03., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
31.03., Samstag, Vorabend von Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
17:30 St. Michael Rosenkranz 
18:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet 

von den Erstkommunikanten
  Der Gottesdienst beginnt mit der Palm  
  weihe vor dem Kirchenportal.
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
01.04., Sonntag, Palmsonntag - Feier des Einzugs Christi in 
Jerusalem - Kollekte für das Heilige Land
Jes. 50,4-7 – Phil. 2,6-11 – Mk 14,1-15,47 
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit den 

Erstkommunikanten
   Palmweihe gegenüber dem Pfarrhaus 

und Prozession in die Kirche
18:00 Hl. Schutzengel Bußgottesdienst mit Pfarrer Sauer 

Jubelkommunion in Brühl: 6. Mai 2012
25 -, 50-, 60- ... jährige Jubiläen
Ihre erste große religiöse Feier erleben katholischen Jungen und 
Mädchen im Alter von etwa neun Jahren: der Empfang der heiligen 
Kommunion. In aller Regel trifft sich aus diesem Anlass die Groß-
familie mit vielen Geschenken für die kleinen Kommunikanten/-
-innen.Was bleibt von diesem Fest: Wird es vergessen, oder ent-
steht eine lebenslange Beziehung zur Kirche? Zum Glück gibt es 
Jubiläen – und Einladende. Natalie Munz (Kollmer) und Helmut 
Mehrer, „diamantene“ Erstkommunikanten vom Jahrgang 1952, 
weisen alle, die auf eine runde Zahl von Jahren zurückblicken, auf 
den Jubiläumsgottesdienst am 6. Mai hin. Er wird in der Brühler 
Schutzengelkirche um 10 Uhr gefeiert. Nach feierlichem Einzug 
und einer besonders gestalteten heiligen Messe sollten die Mitfei-
ernden noch etwas zusammenbleiben. Im „Eulenspiegel“ ist der 
Nebenraum reserviert. Wer weitere Informationen wünscht, erhält 
freundliche Auskünfte unter Tel. 62469 (Natalie Munz) und 75065 
(Helmut Mehrer). 

Ökumenische Bibeltage widmeten sich ausgewählten Psalmen 
Psalmen, jedem vertraut als Wechselgebet in den Gottesdiensten, 
bei Beerdigungen, beim Stundengebet in Klöstern oder einzelne 
Verse bei Taufe, Konfi rmation oder Hochzeit. Sie sind die Gebe-
te der Bibel und haben an Aktualität für die heutige Zeit nichts 
verloren. Ausgewählte Psalmen durchzogen die Veranstaltungen 
der ökumenischen Bibeltage, die mit einem ökumenischen Gottes-
dienst im evangelischen Gemeindezentrum ausklangen.
Mit dem grenzenlosen Vertrauen, welches in Psalm 118 ausge-
drückt wird, beschäftigte sich Pfarrer Walter Sauer beim Bibeltei-
len. Der Beter sei von der Stärke Gottes so überzeugt, dass er keine 
Zweifel an dessen Allmacht aufkommen lasse und sich dessen Güte 
auf ewig sicher sei.
Nicht fehlen darf bei den ökumenischen Bibeltagen der sogenann-
te Kanzeltausch. „Wie lange noch“ , Psalm 13 ein Hilferuf eines 
Angefochtenen, war Thema der Predigt von Pfarrerin Almut Hund-
hausen-Hübsch in den Abendgottesdiensten in den katholischen 
Kirchen in Brühl und Rohrhof. Eine Frage, die Angst, Hoffnung, 
Bitte und Vertrauen widerspiegelt. Musikalisch umrahmt wurden 
die Gottesdienste vom evangelischen Chor InTakt und von der 
Schola.
Bei der Abendandacht mit Pfarrer Andreas Maier stand der Psalm 
127 im Mittelpunkt. Die Abendstimmung war es wohl, die den 
Gedanken des heilsamen und stärkenden Schlaf ins Zentrum der 
Betrachtungen gerückt hatte.

„Und wie steht´s bei dir mit Kirche, Glaube und Gebet?“ eine pro-
vokative Frage im Gottesdienst von Pastoralreferentin Martina Gaß 
und einer ökumenischen Frauengruppe. Die Antwort des Gefrag-
ten: “Alles zu seiner Zeit! Noch bin ich kerngesund.“
Am Beispiel des Psalm 27 verdeutlichten die Frauen, was in den 
Psalmgebeten zum Ausdruck gebracht wird. Der Psalmbeter spricht 
über seine Ängste, seine Bitten, dankt Gott und erklärt, dass sein 
Vertrauen zu Gott so stark ist, dass er sich seinen Aufgaben und 
Herausforderungen stellt und sie bewältigt. Zwar sind es heute 
andere Ängste und Sorgen, die die Menschheit beschäftigen, aber 
auch für diese bietet das Gebet eine Form der Stärkung. Die Tränen 
der Leiden und der Schmerzen des Beters werden ihm zu Brot, das 
ihm Kraft und Leben schenkt, weil er auf Gott vertraut. Die Got-
tesdienstbesucherinnen und Besucher erfuhren an Beispielen wie 
beten auch heute Oasen schafft, wie durch Beten ein Zugang zu der 
Kraftquelle des Glaubens geschaffen werden kann.
Ein besonderes Zeichen ökumenischer Verbundenheit erfuhr dieser 
ökumenische Gottesdienst durch die musikalische Gestaltung der 
Kirchenchöre beider Konfessionen. 
eg

Samstag, 24.03. 
10:00 Uhr Ökumenischer Kinderbibeltag 
 im Gemeindezentrum 
Sonntag, 25.03. (Achtung Sommerzeit!) 
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
 (Hundhausen-Hübsch)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
Montag, 26.03. 
10:00 Uhr Ökum. Kindergartengottesdienst KiGa 
 Kleine Strolche (Maier) 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum 
Dienstag, 27.03. 
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
15:00 Uhr Nachbarschaftshilfe: Schulung im B+O Senioren-

zentrum, Mannheimer Landstr. 25 „Wissenswertes 
rund um die stationäre Pfl ege - Der Alltag im Pfl e-
geheim“ 

17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 
Jugendräumen des Gemeindezentrums

17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 
Jugendräumen des Gemeindezentrums

19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 
des Gemeindezentrums

20:00 Uhr Hauptausschuss im Gemeindezentrum 
Mittwoch, 28.03. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 
 im Gemeindezentrum 
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 
 im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr „Persönlich genommen: A.H. Francke“ - Passions-

andacht mit Abendmahl in der Kirche 
 (Hundhausen) 
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum 
Donnerstag, 29.03. 
16:00 Uhr Gedächtnistrainingskurs im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:30 Uhr Bläserkreis-Probe im Gemeindezentrum
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Freitag, 30.03. 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis12-Jährige in den Jugendräumen 

des Kindergartens Heiligenhag 
Sonntag, 01.04. 
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Heili-

genhag in der Kirche (Hundhausen, Bläserkreis), 
anschließend Treff unter dem blühenden Magnoli-
enbaum 

14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Gemeindewanderung in der Pfalz
Am 24.03.2012 fi ndet die Mandelblütenwanderung von Eden-
koben zur Ludwigshöhe statt, zurück über Weyer und Rhodt. Das 
Mittagessen ist in der Rietania-Hütte vorgesehen.
Wanderstrecke 7 km, geringe Steigung. Jedermann ist herzlich 
willkommen.
Abfahrt in Fahrgemeinschaften am 24.03.12 um 09.00 Uhr am 
evang. Gemeindezentrum.
Auskunft u. Anmeldung bei Schübel, Tel. 06202-74839
Treff unter dem blühenden Magnolienbaum
Im Anschluss an den Familiengottesdienst am Sonntag Palmarum 
(1.4.) fi ndet unter dem (hoffentlich) blühenden Magnolienbaum 
ein kleiner Empfang mit Kaffee und Sekt statt – dazu Bläsermusik. 
Die Gemeinde ist herzlich dazu eingeladen! Vorsichtshalber ist zu 
erwähnen: bei starkem Regen entfällt die Veranstaltung ...

Bekanntmachung der Evangelischen Kirchengemeinde Brühl
Veröffentlichung des Haushaltsgesetzes (Steuerbeschlusses) der 
Evangelischen Landeskirche in Baden 2012 und 2013 sowie der 
Jahresrechnung 2010
Das Haushaltsgesetz (Steuerbeschluss) der Evangelischen Landes-
kirche in Baden für die Jahre 2012 und 2013 sowie die Jahresrech-
nung der Evangelischen Landeskirche in Baden für 2010 sind im 
Gesetzes- und Verordnungsblatt der Evangelischen Landeskirche 
in Baden Nr. 2/2012 öffentlich bekannt gemacht. Die Gemeinde-
glieder können in die Veröffentlichung Montag bis Freitag Einsicht 
nehmen:
vom 19. März 2012 bis einschließlich 30. März 2012, in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Evang. Pfarramt Brühl, Kirchenstr.1.

Parisfahrt des Kirchenchors vom 30.07. bis 03.08.2012
Es sind noch Plätze frei – auch für „Nichtsängerinnen und Nicht-
sänger“
Programm:
1. Tag: Anreise, Freizeit und Abendessen im Hotel (mit Tischwein 
und Wasser)
2. Tag: Stadtrundfahrt zu den schönsten Sehenswürdigkeiten. 
Anschließend Zeit zum Bummeln.
Nach der Mittagpause Besuch der (sehr schönen) Show „Parissto-
ry“. Am frühen Abend Fahrt zum Montmartre. Bummel über den 
Montmartre und Abendessen bei Akkordeonmusik. Nach Einbruch 
der Dunkelheit: Bootfahrt durch das illuminierte Paris.
3. Tag: Besuch bei klassischen Meisterwerken (Mona Lisa, Venus 
von Milo, etc. ...) im neuen Louvre. Bei einem Bummel durch 
die überdachten Fußgängerpassagen gibt es die Möglichkeit zum 
Shoppen. Dabei sehen wir die schönsten Plätze von Paris wie z.B. 
Place des Vosges. Ein Abendessen über den Dächern von Paris, 
nämlich auf dem Eiffelturm rundet den ereignisreichen Tag ab.
4. Tag: Ausfl ug am Vormittag zum prächtig dekorierten Schloss 
Vaux-le-Vicomte. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Abendessen im Hotel.
5. Tag: Heimreise.
Leistungen: 4x ÜHP im DZ mit Dusche/WC/Fahrt mit First-Class-
Reisebus**** Abendessen (wie beschrieben)/Eintritte/Sämtliche 
Fahrten mit unserem Bus (incl. Parkgebühren/Reiserücktrittsversi-
cherung* und Trinkgelder)
Preis: Ab 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmern: 
DZ 639,- €/EZ + 122,- €
Bei weniger als 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmern: 
DZ 679,- €/EZ + 122,- €

Anmeldung verbindlich bis spätestens 28. März 2012 bei Frau 
Waltraut Bothe, Tel. 4098437 oder im evangelischen Pfarramt, 
Kirchenstraße 1.
Wir freuen uns auf Sie.
*Bei eigener Reiserücktrittsversicherung verringert sich der Betrag 
um 20,- € p.P

Sonntag, 25. März
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Jesus und deine Berufung
Dienstag, 27. März
19.30 Uhr  Lifehouse Spezial Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
 Ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 01. April
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Anschließend gemeinsames Abendessen

Veranstaltung zur Halbzeit der Gemeinderatsperiode am kom-
menden Mittwoch!
Der CDU-Ortsverband Brühl/Rohrhof lädt alle Brühler Bürger am 
Mittwoch, 28. März 2012 um 18.00 Uhr ins TV-Clubhaus ein, um 
sich zur Halbzeit der Gemeinderatsperiode über die Gemeinde-
politik der letzten zweieinhalb Jahre zu informieren. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Anregungen für die kommenden Monate 
zu geben! Um die kostbare Zeit bestmöglich zu nutzen, geben die 
CDU-Gemeinderäte in pointierten Kurzvorträgen Impulse für die 
anschließende Diskussion. 
Wir freuen uns auf Sie!
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Einladung zur Jahreshauptvesammlung 
Am Dienstag, den 27.03.2012, fi ndet um 19.30 Uhr, im Brühler 
Hof, unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick
3. Bericht aus der Fraktion
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen:
 1. Vorsitzender
 Kassier
 1. Beisitzer
 1. Kassenprüfer
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 23.03.2012 beim 1. 
Vorsitzenden Thomas Zoepke eingereicht werden.

Nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl, Samstag, 
21. April 2012 10-13 Uhr, hinterer Messplatz

Öffentliche Mitgliederversammlung der GLB 
Am Freitag, 27. April 2012 lädt die Grüne Liste Brühl e.V. zu 
einer öffentlichen Mitgliederversammlung ein.
Wo? Johanneshof, Seewaldsiedlung, Hockenheim
Wann? 19.00 Uhr
Brühler und Rohrhöfer Bürger sind herzlich eingeladen.
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften bitte anrufen bei Gemeinde-
rat Klaus Triebskorn, Tel. 74859

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 27.03.2012 um 16.30 Uhr im 
„Soßelöffel“.

Jahrgang 1936/37
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahr-
gangsangehörigen am Donnerstag, den 12. April 12 um 17.00 Uhr 
im Clubhaus der „Kleintierzüchter“ in Brühl, Pferchstückerweg 
(Nähe Friedhof Brühl).
Über rege Teilnahme würde man sich sehr freuen.
AK

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch 28.03.2012, 
um 19.00 Uhr im Hotel „Brühler Hof“ Rohrhof zum gemütlichen 
Beisammensein.

Gruppe Brühl-Schwetzingen trifft sich am Montag, 26.03.12, um 
15.00 Uhr zum Basteln im Gruppenraum in Brühl, Kirchenstraße, 
mittleres Schulhaus, 1. OG.
Kontakt: 
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989 und
Margit Beiersmann Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch fi ndet am Montag, den 26.3. 
um 19:30 Uhr im Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch)

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Hiermit werden alle aktiven und passiven Mitglieder des DRK-
Ortsvereins Brühl zu der am Mittwoch, den 28. März 2012 um 
20.00 Uhr im Saal unseres Rot-Kreuz-Heimes stattfi ndenden Jah-
reshauptversammlung recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Bereitschaftsleiters
4. Bericht der Jugendleitung
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Wünsche und Ergänzungen zur Tagesordnung können gemäß der 
Satzung bis 1 Woche vor der Versammlung, somit bis spätestens 
21. März 2012 beim Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.
Es wird um zahlreiche Teilnahme in Dienstkleidung gebeten.
Werner Weidner
1. Vorsitzender
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Förderverein für ehrenamtlichen Sanitätsdienst Brühl e.V.
Einladung zur Hauptversammlung am Mittwoch, den 28. März 
2012 um 19.00 Uhr im DRK-Gebäude.
Es wurde folgende Tagesordnung festgelegt: 
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten JHV
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
6. Wahl des Vorstandes
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können gemäß Satzung bis 5 Tage vor 
der Mitgliederversammlung schriftlich bei der 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden.
Dagmar Fritz
1. Vorsitzende

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 24. März 2012 fi ndet um 15.00 Uhr die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung im Sportpavillion (ehem. FV- Club-
haus) am Schrankenbuckel statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Verlesen des Protokolls der letzten JHV 
 3. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
 4. Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenrevisoren
 7. Entlastung des Vorstands
 8. Ehrungen
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Gewerbevereins
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein zur nächs-
ten Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 29.3.2012, von 
19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird in der Rats-
stube in Brühl stattfi nden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Zunftbaumaufstellung am 1.5. in Rohrhof
3. Osteraktion
4. Geplante Aktionen 2012
5.  Kurzvortrag unseres Mitgliedes Rechtsanwalt Bernd Kieser zum 

Thema „Erben und Vererben”
6. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer 
willkommen und sollten bis spätestens Montag, 26. März, beim 
Ersten Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Gewerbeverein-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Montag, 
26. März, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über 
den Verein und alle aktuellen Termine fi nden Sie übrigens auch auf 
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de.
bh

Taizé-Gebete der KjG
Die alljährlichen Taizé-Gebete 
der KjG Brühl-Rohrhof fi nden 
diese Osterzeit am Donnerstag, 
den 22. März und am Donners-
tag, den 29. März statt. Beginn 
ist jeweils um 20:00 Uhr in der 
Schutzengelkirche (Eingang 
über Sakristei). 
Alle Gemeindemitglieder sind dazu herzlich eingeladen. 
al

Ministranten

„Lange Nacht des Dienens“ erzielt tollen Erlös
Zur traditionellen und sehr beliebten „Langen Nacht des Dienens“ 
fanden sich vergangenen Samstag wieder einmal 13 Ministranten 
der Gemeinde Brühl in der Vorabendmesse in Rohrhof ein. Beglei-
tet wurde die Gruppe in diesem Jahr erstmals von Gemeindeassis-
tenten Dominik Gehringer, der sich nahtlos in die Gruppe einfügte. 
Im Anschluss an den Gottesdienst, ging es mit dem Fahrrad Rich-
tung Pfarrzentrum Brühl, wo man gemeinsam die Nacht verbrin-
gen wollte. Einer wohl verdienten Stärkung mit selbstgemachten 
Hamburgern, folgte ein wahrer Kuchen-Back-Marathon. Von Zit-
ronenkuchen, über Mohrenkopf-Kuchen, bis hin zu Schwarzwälder 
Kirschtorte, kam man am Ende auf stolze sieben Kuchenkreatio-
nen. Nach einer dadurch kurzen Nacht, fand man sich am Morgen 
in der Brühler Kirche ein, um am Gottesdienst teilzunehmen. Im 
Anschluss konnten die Gemeindemitglieder die selbstgebackenen 
Kuchen vor der Kirche käufl ich erwerben. Der Erlös von 306 € 
kommt komplett dem Hungermarsch im Juni zugute. Die passen-
den Abschlussworte fand Ministrantin Nina Zorn, die sich bei allen 
Teilnehmern und Gemeindemitgliedern für die gelungene Aktion 
bedankte. 
al

Beten – Medizin für die Seele 
Die Winterpause geht zu Ende. Ab dem 2.4. fi ndet wieder jeden 
Montag von 17.30 Uhr bis 18.00 Uhr die Betstunde der Katholi-
schen Frauengemeinschaft Brühl in der Schutzengelkirche statt. 
Wir beten in verschiedenen Anliegen und Gebetsmeinungen. Alle 
Mitglieder und Interessierten sind herzlich eingeladen mitzubeten.

Palmsonntag 
Wie im letzten Jahr bietet die Katholische Frauengemeinschaft Brühl 
vor den Gottesdiensten an Palmsonntag (31.3. und 1.4.) Palmsträuß-
chen an. Der Erlös wird einem sozialen Zweck zugeführt.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur Gemeinschaftsmesse am 29. März 2012 um 18.30 Uhr in der 
St. Michaelskirche und der anschließenden jährlichen Mitglieder-
versammlung im Kindergartensaal lädt die Katholische Frauenge-
meinschaft Rohrhof alle Mitglieder herzlich ein.
ms
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Heimatstube öffnet zum ersten Mal am 14. April 2012
Mit den einsetzenden wärmeren Temperaturen öffnet die Heimat-
stube in der Neugasse 44 regelmäßig ihre Türen für alle Bürger. 
Der erste Termin in diesem Jahr ist am Samstag, den 14. April 
2012, zwischen 14 und 16 Uhr vorgesehen: Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, in dem idyllischen, über 100 Jahre alten 
Fischerhäuschen vorbeizuschauen. Die Heimatstube wird ab Mai 
bis Oktober jeweils am 1. Samstag des Monats zwischen 14 und 
16 Uhr geöffnet sein. 
Die Öffnungszeiten im Überblick sind:
14. April 2012, 5. Mai 2012, 2. Juni 2012, 7. Juli 2012, 4. August 
2012, 1. September 2012, 2. Oktober. 2012
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspfl ege Brühl/Rohrhof e. V. 
freut sich auf Ihren Besuch! 
egr

Jahreshauptversammlung vom 16.03.2012 
Zahlreiche aktive und passive Sängerinnen trafen sich im Sportpa-
villon Brühl, die Vorstandschaft hatte eingeladen. Monika Gredel 
vom Vorstandsteam begrüßte die Mitglieder und Ehrenvorsitzende 
Ruth Gredel. Die Versammlung gedachte der verstorbenen Mitglie-
der und Annemarie Gredel las ein besinnliches Gedicht vor.
Der Bericht der Hauptkassiererin Irmgard Geiger fi el positiv aus 
und die Kassenprüfung ergab eine einwandfreie Kassenführung. 
Die Mitglieder entlasteten einstimmig die Kassiererin. Ein Jah-
resrückblick, mit vielen Aktivitäten, las Monika Gredel vor. Die 
Entlastung der gesamten Vorstandschaft wurde auf Vorschlag eines
Mitgliedes, einstimmig erteilt. Schriftliche Anträge lagen keine vor. 
Dass es möglich ist jede Singstunde zu besuchen, bewiesen: Ruth 
Gredel, Rosi Hertlein, Jolly Manhart und Käthe Schäfer.
Sie bekamen von Angelika Herm, einen kleinen Frühlingsgruß 
überreicht. Insgesamt 12 Sängerinnen fehlten nicht öfter als bis zu 
4-mal. 
Bärbel Wellenreuther informierte über den Familien-Jahresausfl ug 
am 17.6. mit dem Schiff ins schöne Neckartal. 
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus, die Chorleiterin 
Maria Löhlein Mader erwartet, von allen Sängerinnen, vor dem 
Frühlingskonzert am 6. Mai in der Festhalle Brühl, regelmäßigen 
Singstundenbesuch. 
Die Versammlung wurde ohne weitere Wortmeldungen um 19.30 
Uhr beendet.
A.H.

Garde beginnt wieder mit dem Training:
Nach einer erholsamen Pause beginnen unser Garden so langsam 
wieder mit dem Training und der Vorbereitung auf die nächste 
Kampagne. Mädchen und Jungs ab ca. 4 Jahren die in unseren 
Garden mittanzen möchten sind herzlich willkommen. Unsere 
Trainer und Betreuer würden sich sehr freuen einige neue Mädchen 
und Jungs begrüßen zu dürfen. Alle Trainingstunden fi nden in der 
Sporthalle der Grundschule Rohrhof – Schulstraße statt.
Die einzelnen Garden starten wie folgt
Showkids 4 – 6 Jahre 
Mittwochs 17:00 bis 18:00 Uhr - Trainingsbeginn ab 18.04.2012
Jugendgarde 6 – 11 Jahre
Mittwochs 17:00 bis 18:00 Uhr - Trainingsbeginn ab 18.04.2012

Juniorengarde 11- 15 Jahre 
Montags 18:00 bis 20:00 Uhr - Trainingsbeginn ab 16.04.2012
Aktivengarde ab 15 Jahre 
Mittwochs 18:30 bis 20:30 Uhr - Trainingsbeginn ab 21.03.2012
Bilder und weitere Infos über unsere Garden und dem gesamten 
Verein sind durch ein paar Mausklicks auf unser Homepage unter 
www.cvrg.de zu fi nden.

Howdy Buffalo‘s
Clubabend Freitag, den 23. März
Samstag den 24.03.2012 Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
Tanztraining Montag den 26.03.2012 ab 19:30 UIhr im katho-
lischen Pfarrzentrum
keep it country, and so long

Clubabend Square Dance:
Special-Club-Night 5. Donnerstag, den 29.03.2012 von 19.30 bis 
22.00 Uhr mit den Gastcallerinnen Patricia Haaf und Katharina 
Verdion im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl, 1. Etage
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 25.03.2012 von 17.30 bis 21 Uhr (Abteilungsver-
sammlung) im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 
68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf und 
Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

SKC 1982 Brühl
Spieltag 17:
Brühl 1 mit schwacher Leistung verliert verdient in Viernheim. Mit 
einem zu großen Rückstand nach dem Starttrio, Bradneck, Lorenz, 
Rupp, ging das Schlusstrio ohne Chance auf die Bahnen.
Brühl 2 konnte wichtige Punkte und somit den so gut wie siche-
ren Klassenerhalt gewinnen. In Ubstadt lieferte man sich bis zum 
Schlusspaar einen spannenden Kampf. Das Schlusspaar, mit Alex-
ander und Sebastian Böttcher, machten mit starken Leistungen den 
Sack zu.
Landesliga 1:
KC 1925 Viernheim 2 – SKC 1982 Brühl 1  5427:5275
Es spielten: Stefan Bradneck 848 Kegel, Manfred Lorenz 834 
Kegel, Sebastian Rupp 876 Kegel, Markus Zirnstein 895 Kegel, 
Jens Bernhard 907 Kegel und Daniel Zirnstein 915 Kegel
Bezirksliga 1:
RW Ubstadt 1 – SKC 1982 Brühl 2  5130:5282
Es spielten: Rene Kröner 857 Kegel, Uwe Frey 805 Kegel, Helmut 
Liebscher 870 Kegel, Sebastian Böttcher 937 Kegel (Abräumen 
319 Kegel), Jürgen Vetterolf 853 Kegel, Helmut Liebscher Kegel 
und Alexander Böttcher 960 Kegel (Abräumen 320 Kegel)
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Vorschau:
Spieltag 18 Saison 2011/12: Sa., 24.03.12
Sa., 15:30 Uhr SKC 1982 Brühl 1 – SG Go7/Alle9 Lampertheim
Sa., 12:30 Uhr SKC 1982 Brühl 2 – KC 06/BW Ketsch 2
Im Anschluss: Rundenabschlussfeier!

BKBV-LIGA-Pokal 2012: Viertelfi nale Sa. 31.03.12
Sa.13:00 Uhr SKC 1982 Brühl 1 – SK Ubstadt 1

Trainingszeiten: Di. und Fr. 16:30 Uhr – 21:00 Uhr
Wer Spaß am Kegeln hat, sportlichen Erfolg sucht und seine Kon-
dition, Konzentration und Teamfähigkeit weiterentwickeln und 
stärken möchte, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach vorbei, ob 
Jung oder Junggeblieben, zum kostenlosen Probetraining. 
MZ

Abt. Schützen

28.03. Eröffnung Ostereierschießen (geladene Gäste)
30.04. – 09.04. Ostereierschießen für die Öffentlichkeit - Kaffee  
und Kuchen sowie kleine Speisen (Steak oder heiße Wurst) kön-
nen in dem dafür aufgestellten Zelt zwischendurch eingenommen 
werden.
01.04. Landesschützentag in Walldorf
21.04. Franz-Buder-Gedächtnisschießen, Beginn 13:30 Uhr 
anschließend ca. 15:30 Uhr Militärgewehrschießen
28.04. Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen und Nachtschießen, 
Beginn 20:00 Uhr

Generalversammlung
Am Freitag, den 23. März 2012, fi ndet um 20:00 Uhr im Bootshaus 
des WSV Brühl die jährliche Generalversammlung statt. Wir bitten 
die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.
Anpaddeln Sportkreis Mannheim
Am Sonntag, den 25. März 2012, fi ndet das Anpaddeln des Sport-
kreises Mannheim auf dem Neckar (Edingen bis Mannheim) statt. 
Treffpunkt ist 9:00 Uhr am Bootshaus des WSV Brühl.
Wildwasserwoche an der Durance
Vom Samstag, den 28.07.2012 bis Samstag, den 04.08.2012, fi ndet 
im Rahmen der BKV-Wildwasserwoche eine Wildwasserfahrt auf 
der Durance in Frankreich statt (Anmeldung ab 17.03.2012). Inter-
essierte melden sich bei Christoph Straub Tel. 07732/8020 92. Eine 
Verlängerung dieser BKV-Wildwasserwoche fi ndet für WSV-Mit-
glieder vom Sonntag, den 05.08.2012 bis Samstag, den 11.08.2012, 
unter Leitung von Achim Christ statt. Alle Kontaktdaten können 
dem Terminplan 2012 entnommen werden.

TV Brühl kehrt in die Erfolgsspur zurück 
Badenliga Damen: 
TV Brühl – KuSG Leimen  25:21 (14:12)
Nach drei sieglosen Spielen hatten die Brühler Damen dank des 
25:21-Heimsieges gegen die KuSG Leimen wieder allen Grund 
zur Freude. Der hart erkämpfte Erfolg war völlig verdient und ent-
sprang einer Leistungssteigerung der gesamten Mannschaft gegen-
über den letzten Partien. Die Brühlerinnen, die auf Katja Schwarz 
verzichten und weiter auch ohne Anja Hirsch auskommen mussten, 
kamen gegen die kampfstarken Gäste nur mühsam in Tritt. Die 
Treffer, die sich der TVB vorne erspielte, glichen die Leimenerin-
nen meist postwendend wieder aus, wobei sich phasenweise große 
Löcher im Brühler Deckungsverband auftaten, die die Gäste zu 
leichten Toren nutzten. Als Leimen nach vier Erfolgen aus dem 4:6 
eine 8:6-Führung herausgeschossen hatte, zeigten sich erste Sor-
genfalten bei den Brühler Anhängern. Die waren allerdings wenige 
Minuten später, beim 10:10 ebenso schnell wieder verfl ogen. Jetzt 
zeigten Kerstin Siebenlist, die klug die Bälle verteilte und Julia 
Werle mit kraftvoll eleganten Vorstößen wieder ihre ansteigende 
Form. Zur Pause war beim 14:12 der Zwei-Tore-Vorsprung bereits 
wieder hergestellt.
Auch nach dem Seitenwechsel waren die Gäste als erste auf 
Betriebstemperatur und glichen folgerichtig zum 15:15 aus. Aber 
den Brühlerinnen war der Siegeswille keinesfalls abhanden gekom-
men. Sie erhöhten das Tempo und erzwangen gleichzeitig mit der 
jetzt wesentlich besser funktionierenden Abwehrarbeit Leimener 
Offensivfehler, die zu Brühler Tempogegenstößen führten. Beim 
19:16 betrug der Vorsprung erstmals drei Tore. Die KuSG steckte 
natürlich nicht auf, sondern versuchte verstärkt, den Anschluss  
wieder herzustellen. Da hatte allerdings die Brühler Torhüterin Jes-
sica Fürst ein gewichtiges Wort mitzureden. Sie wurde jetzt immer 
stärker und parierte glänzend mehrere freie Würfe der Gäste. Auch 
im Angriff setzte der TVB Akzente. Die jungen Nachwuchsspiele-
rinnen machten nicht nur allesamt eine gute Partie, sie übernahmen 
auch Verantwortung und sorgten mit dafür, dass der Vorsprung 
wieder größer wurde. Beim 23:18 war das Spiel entschieden. Da 
störte auch das vorzeitige Ausscheiden von Lisa Naber nicht mehr, 
die nach der dritten Zeitstrafe von der Platte ging. Der 25:21-Sieg 
tat den Spielerinnen sichtlich gut und auch Trainer Markus Pfeifer 
war mit dem Spiel seiner Mädels zufrieden: „weil Einstellung, Ein-
satzwille und Laufbereitschaft stimmten.“
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TV Brühl: Fürst, Zimmermann; Werle (6), Siebenlist (8/5), Pietsch, 
Obsada (1), Wagner (1), Naber, (2), Gross (2), Bühn (3), Röschel 
(2). 
ako

Nie gefährdeter Erfolg gegen Vogelstang
Männl. C-Jugend, Sonderstaffel: 
SG Brühl/Ketsch – HC Vogelstang  31:26 (15:11)
Eine klare Angelegenheit war die Begegnung der C-Jugend der SG 
Brühl/Ketsch gegen den HC Vogelstang. Die SG begann mit kon-
zentrierter Defensivarbeit und zeigte gegenüber der letzten Begeg-
nung deutlich mehr Aggressivität im Eins-gegen-eins-Abwehr-
verhalten. Daraus resultierten technische Fehler der Gäste oder 
ungünstige Wurfpositionen. Der gut aufgelegte Torhüter Pascal 
Ausäderer bediente mit präzisen Zuspielen die schnell startenden 
Mitspieler und so stand es bald 6:2 für Brühl/Ketsch. Für kurze 
Zeit schlichen sich nun doch ein paar Nachlässigkeiten, sowohl im 
Angriff, als auch in der Abwehr der SG ein und Vogelstang schaffte 
unerwartet den 6:6-Ausgleich. Davon wachgerüttelt besann sich die 
SG auf ihre Stärken und begann den Vorsprung nun wieder konti-
nuierlich bis zum 15:11-Halbzeitstand auszubauen.
Zu Beginn der zweiten Hälfte knüpfte die SG nahtlos an ihr gutes 
Spiel aus Durchgang eins an. Nach wenigen Minuten lautete der 
Spielstand 18:12. Aber statt nun das Spiel vollständig zu dominie-
ren, fehlte plötzlich die Ordnung im Angriff von Brühl/Ketsch und 
gute Chancen wurden ausgelassen. Vogelstang nutzte das für sich 
und schaffte es, den Abstand beim 18:21 auf drei Tore zu verkür-
zen. Aber wie schon in der ersten Halbzeit erreichte es die Mann-
schaft auch jetzt wieder, das Spiel zu kontrollieren und erhöhte den 
Vorsprung auf acht Tore beim Zwischenstand von 29:21. Der drei-
ßigste Treffer allerdings wollte nicht gelingen. Hierzu brauchte die 
Mannschaft mehrere Anläufe bis dann schließlich Marc Lechner 
das von den Zuschauern lautstark umjubelte Tor gelang. Vermutlich 
lag es dann an der nachlassenden Konzentration, dass Vogelstang 
noch zu einer Reihe von Treffern kam. Beim Abpfi ff des Unpartei-
ischen zeigte die Ergebnistafel den 31:26-Endstand.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; M. Müller, S. Müller (5/1), 
Flörchinger (5), Pister (7), Lechner (2), Kornmüller (2), Winkler 
(10), Flock.

Letztes Heimspiel endet mit ungefährdetem Sieg
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSV Jöhlingen  36:29 (21:11)
In ihrem letzten Heimspiel trafen die Mädels vom TV Brühl auf die 
Mannschaft des TSV Jöhlingen. Von Beginn an begannen die Gast-
geberinnen voll konzentriert und drückten dem Spiel sofort ihren 
Stempel auf. So ließ man die Gegnerinnen kaum Chancen und 
nutzte die eigenen fast immer konsequent aus. Über ein schnelles 
6:2, 9:5 und 15:7 zwang man den Gäste förmlich zu ihrer Auszeit, 
die ihnen aber auch nicht wirklich weiter geholfen hat, denn die 
TV-Mädels spielten wie aufgedreht. Nach der ersten Hälfte führte 
der TVB bereits beruhigend mit 21:11. Es gab in der Pause kaum 
Redebedarf, um der Mannschaft klarzumachen, dass man es jetzt 
nur noch zu Ende spielen musste. Die Mädels schalteten jetzt auch 
mal einen Gang zurück und versuchten leider immer zu früh auf 
das Gästetor zu gehen (leider nicht immer mit Erfolg). Was auf der 
einen Seite sehr löblich war, weil man den Zuschauern im letzten 
Heimspiel noch etwas zeigen wollte, andererseits dadurch das Spiel 
auch etwas zerfahren machte. Die Abwehrarbeit zum Teil ganz ein-
gestellt, was für viel einfache Tore der Gäste sorgte und sie auch 
noch unnötig aufbaute. Dem TSV Jöhlingen gelang es dadurch 
auch bis auf 17:23 heranzukommen. Doch dann besannen sich die 
Mädels wieder auf ihre Stärken und zogen das Tempo wieder etwas 
an und lagen schnell wieder mit 32:22 in Front. Von dem Zeitpunkt 
an spielte Brühl das Spiel nur noch herunter, um am Ende einen nie 
richtig gefährdeten 36:29-Sieg einzufahren.
Der TV Brühl freut sich jetzt erst recht auf das Finalspiel beim TSV 
Rintheim am 25. März, wo es dann um die Badische Meisterschaft 
gehen wird. Die Ausganspositionen sind klar: Die TV-Mädels lie-
gen einen Punkt vor dem TSV Rintheim, es wird also ein richtig 
spannendes Endspiel geben. An stimmgewaltiger Brühler Unter-
stützung wird es sicher nicht fehlen.
Zuvor gilt einigen Spielerinnen die ganze Konzentration dem Abi-
tur. Auch da werden die Daumen gedrückt.

TV Brühl: Adler; Lena Naber (1), Dussel (2), Rettig (3), Röschel 
(2), Schwarz (2), Bühn(5), Gross (1), Wagner, Linke (2), Lisa 
Naber (7), Renkert (11/5).

Keine Punkte gegen Viernheim 
männl. B-Jugend, Sonderstaffel: 
SG Brühl/Ketsch – TSV Amicitia Viernheim          23:28 (7:13)
Im Heimspiel gegen Viernheim blieben die beiden Punkte in Hes-
sen. Der Sieg der Gäste war nicht unverdient, denn sie bestimmten 
über weite Strecken die Partie. Die SG Brühl/Ketsch dagegen kam 
nicht besonders gut aus den Startlöchern und es war nicht ver-
wunderlich, dass Viernheim bereits Mitte der ersten Halbzeit die 
Führung nach dem zwischenzeitlichen 6:4 kontinuierlich ausbaute. 
Beim Pausenpfi ff lagen die Gäste mit sechs Toren in Front (13:7).
Erst in der zweiten Halbzeit besannen sich die Gastgeber auf ihre 
Stärken und kämpften sich ins Spiel zurück. Die Gäste, die das 
Spiel praktisch schon abgehakt hatten, bekamen plötzlich Proble-
me. Die Aufholjagd gipfelte im vielumjubelten, zweimaligen Aus-
gleich (21:21 und 22:22). Erst eine Viernheimer Auszeit weckte die 
Lebensgeister der Gäste. Es gelang ihnen, den Schalter noch einmal 
umzulegen und am Ende mit 28:23 siegreich zu sein. Der SG wird 
eine tolle zweite Halbzeit in Erinnerung bleiben.
SG Brühl/Ketsch: Eckel, Walther; Konnowski (1), Knischek (1), N. 
Schäfer (6/4), Impertro (7), J. Kraft (1), S. Schäfer (2), Maurer (1), 
Diehl (2), Müller (2), Lechner, Flörchinger.
ako

Knappe Niederlage im Spitzenspiel
weibl. B-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – TV Schriesheim  28:29 (11:10)
In einem hochklassigen Match, das das Prädikat Spitzenspiel 
verdient hatte, unterlagen die Brühler Mädels den Gästen aus 
Schriesheim überaus unglücklich mit 28:29 und büßten gleichzei-
tig alle noch bestehenden, theoretischen, Chancen auf die Tabel-
lenführung ein. Von Beginn an schenkten sich beide Teams, die 
sich auf Augenhöhe begegneten, nichts. Es entwickelte sich ein 
tempogeladenes Spiel mit Torszenen in Hülle und Fülle auf beiden 
Seiten. Während der gesamten Spielzeit wechselten die Führungen 
praktisch im Minutentakt. Zur Pause führten die Brühlerinnen 
knapp mit 11:10.
Bis weit in die zweite Halbzeit setzte sich das Wechselspiel fort 
(24:24). Erst kurz vor dem furiosen Finale gelang es den Gästen, 
sich vorentscheidend abzusetzen (29:26). Brühl kämpfte verbissen 
weiter um jeden Ball, aber zu mehr als dem Anschlusstreffer zum 
28:29 reichte es nicht mehr.
Das tolle Spiel zweier guter Teams hatte nur einen nicht verdient, 
den Unparteiischen. Der Schiedsrichter aus Schwetzingen lieferte 
eine katastrophale Leistung ab und beeinfl usste mit nicht nachvoll-
ziehbaren Entscheidungen den Spielausgang. In der emotionsgela-
denen, aber fairen Partie, verhängte er u.a. sage und schreibe neun 
Zeitstrafen gegen den TVB, lediglich deren drei gegen die Gäste. 
Manchmal kommt es eben knüppeldick.
TV Brühl: Faulhaber, Weber; Bürgy (6/1), Will, Boll (1), Fähnle 
(4), Meisterling (6), Franz (3), Schneider, Renkert (8/2). 
ako

TV Brühl unter Wert geschlagen
weibl. D-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – TSV Birkenau  15:18 (11:11)
Gegen den favorisierten TSV Birkenau mussten die Brühler 
D-Mädchen eine knappe 15:18-Niederlage einstecken. Das Brühler 
Trainerduo Heidi Franz und Hans Blau hatte dabei mehrere nicht 
einsatzfähige Spielerinnen zu beklagen, so probierte sich beispiels-
weise Carolin Gress als Torhüterin. Sie machte aus der Not eine 
Tugend und hielt, was zu halten war. Und die verbliebenen Brühler 
Mädchen machten ein gutes Spiel. Bis zur Pause boten sie den 
Gästen Paroli (11:11).
In der zweiten Halbzeit suchte Birkenau die Entscheidung. Sie 
lagen beim 16:12 bereits mit vier Toren in Front, aber der TV Brühl 
gab sich nicht geschlagen. Gegen die körperlich überlegenen Gäste 
kamen sie noch einmal bis auf 15:16 heran. Für mehr reichte es 
allerdings nicht mehr. Am Ende hatte der TSV mit 18:15 die Nase 
vorn.
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TV Brühl: Gress; Patschke (2), Röllinghoff (3/1), Nenninger (2), 
Gleich (7), Will, Traxler (1), Tomann, Stöhr.
ako

Brühler D2-Mädchen setzen Siegesserie fort 
weibl. D-Jugend, Kreisliga: 
TV Brühl 2 – HC Vogelstang  36:21 (20:13)
Die Brühler D2-Mädchen gaben sich auch im Spiel gegen den HC 
Vogelstang keine Blöße und setzten sich am Ende klar mit 36:21 
durch. Die Gäste gaben sich dabei freilich nicht kampfl os geschla-
gen, denn zunächst waren sie es, die die Partie bestimmten (5:6). 
Erst allmählich setzte sich das durchdachtere Spiel des TV Brühl 
durch. Mit viel Tempo legten sie den Grundstein zur 20:13-Pau-
senführung.
Nach dem Seitenwechsel machten die spielfreudigen Brühlerinnen 
genauso weiter. Dadurch wuchs der Vorsprung weiter. Am Ende 
siegte der TV Brühl in der torreichen Partie verdient mit 36:21.
TV Brühl: Patzschke (5), Jakob, Röllinghoff (15), Blaschke (6), 
Gress (8), D. Göbel, A. Lederer, P. Lederer (2), Zuber, Marchal. 
ako

Handballvorschau
24.03.
14:00 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga, Staffel 2
HSG Mannheim – SG Brühl/Ketsch
15:15 Uhr 1. Kreisliga Männer
HG Oftersheim/Schwetzingen 3 – TV Brühl
18:00 Uhr 4. Kreisliga Männer, Staffel 1
TSG 62 Weinheim 2 – TV Brühl 2
25.03.
10:45 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl
12:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TSV Rintheim – TV Brühl
14:30 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga
HSG Hemsbach/Sulzbach 2 – TV Brühl 2
16:00 Uhr weibl. D-Jugend, Sonderstaffel
HSG Hemsbach/Sulzbach – TV Brühl
14:30 Uhr 3. Kreisliga Damen
HG Saase 3 – TV Brühl 2
15:00 Uhr männl. E-Jugend, Kreisliga Staffel 2 (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – JSG Hemsbach/Laudenbach 2
16:00 Uhr Badenliga Damen
SG Heidelsheim/Helmsheim – TV Brühl
17:00 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel
SG Horan – SG Brühl/Ketsch
18:30 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – TSV Amicitia 06/09 Viernheim

Mit den Stars auf Du und Du
Brühler Handballnachwuchs als „Einlaufkinder“
beim Länderspiel

Die Brühler Einlaufkids
Einen der Termine der besonderen Art hatten die jüngsten Brühler 
Handballer ganz dick in ihren Kalendern vermerkt. Sie wurden 
dazu auserwählt, als „Einlaufkinder“ die Nationalmannschaften 
aus Island und Deutschland beim Gastspiel in die Mannheimer 
SAP Arena zu begleiten. Das galt es natürlich generalstabsmäßig 
vorzubereiten. Wer geht mit wem, wann wohin? Vom TV Brühl 
wurden die beiden weiblichen D-Jugendmannschaften, sowie die 
E-Jugend der SG Brühl/Ketsch, mit entsprechendem Begleitschutz 
versteht sich, dazu auserkoren. Außerdem wollten sich das die fast 

einhundert Brühler Handballfans, darunter Eltern, Geschwister, 
Freunde und Bekannte nicht entgehen lassen, schließlich musste 
das Ereignis für die Nachwelt festgehalten werden. Am Tag des 
Events reiste der Brühler Tross endlich gen Mannheim. Dort 
angekommen, schon sichtlich nervös, wurden die kleinen Protago-
nisten von der Verantwortlichen in Empfang genommen. Danach 
folgten die sportliche Einkleidung, eine Vorprobe und ein kurzes 
Aufwärmen. Schließlich bekamen alle hautnah die Handballgrößen 
schlechthin zu sehen. Gensheimer, der Neubrühler, Roggisch und 
Co. galt es zu bewundern oder besser, zu ihnen aufzuschauen, denn 
Körpergröße zählt im Handball schließlich etwas. Das eigentliche 
Einlaufen vor vollbesetzten Rängen mit den beiden Mannschaften, 
inklusive das „Stramm stehen“ beim Abspielen der beiden Natio-
nalhymnen, klappte dann natürlich reibungslos. Das Spiel selbst 
erlebten die Mädchen und Buben aus allernächster Nähe. Während 
der beim Handball üblichen Auszeiten durften sie nochmals mit 
dem Maskottchen auf die Platte. Nach dem Spiel gab es dann auf 
den T-Shirts Autogramme satt und reden konnte man mit den Stars 
dann auch noch. Fraglos, dass es für alle ein tolles Erlebnis war, 
das man so schnell nicht wieder vergisst und von den Handballstars 
etwas gelernt haben sie dazu auch noch. Na wenn das nichts ist.
ako
 
SG Brühl/Ketsch unter Wert geschlagen
Männl. A-Jugend, Sonderstaffel: 
SV Waldhof – SG Brühl/Ketsch  33:27 (17:15)
Die Vorzeichen für das Spiel gegen den SV Waldhof waren ziem-
lich schlecht. Einige Akteure fi elen auf Grund der Abiturprüfungen 
und einiger Verletzungen aus. So musste der Trainer auf einen sehr 
dezimierten Kader zurückgreifen. Besonders schwierig gestaltete 
sich die Besetzung im Rückraum, da mit Sven Gaisbauer und 
Dominic Rühle nur zwei etatmäßige Rückraumspieler zur Verfü-
gung standen. Marcel Impertro von der B-Jugend erklärte sich zum 
Glück bereit, der A-Jugend bei diesem Spiel auszuhelfen.
Beide Teams fanden gut in die Partie herein. Bis zum Stande von 
6:6 konnte sich kein Team absetzten. Erst nach 15 Minuten gelang 
es dem SV einen Vier-Tore-Vorsprung herauszuspielen (12:8). 
Jedoch stand die SG nach einer Auszeit kompakter in der Defensive 
und konnte sich einige Bälle erarbeiten, die im Angriff im Tor des 
Gegners untergebracht wurden. Bis zur Halbzeit kämpften sich die 
Spieler der SG auf 15:17 heran.
Im zweiten Abschnitt war es ein offener Schlagabtausch (18:18 
/21:21). In der 45. Minute konnte sogar erstmals im Spiel eine 
23:22-Führung erarbeitet werden. Gegen Ende der Partie machte 
sich jedoch der kleine Kader und vor allem der Aspekt, dass der 
Rückraum keine Entlastung bekam, bemerkbar. Die Kräfte bei der 
SG ließen nach. Der Gegner konnte mehrere einfache Tore durch 
Konter erzielen (28:24). Die SG war durch den großen Kräftever-
schleiß nicht mehr in der Lage den Rückstand zu egalisieren. Somit 
verlor die SG das letzte Auswärtsspiel der Saison ein wenig zu hoch 
mit 27:33.
SG Brühl/Ketsch: Schünemann, Gaisbauer (8/1), Rühle (7), Löhr 
(1), Weymann (4), Schmitt (1), Volz (2), Impertro (4).
Trainer: H. Knapp

Wandergruppe Dicker Zeh
Die Monatswanderung fi ndet am Sonntag, 25.03.12 statt (Zeitum-
stellung beachten), Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U. Calero

Abt. Turnen
Fitness-Power für Sie beim TV-Brühl 
Wann: Mittwochs von 20.00 - 21.30 Uhr 
Wo?  Sporthalle der Jahnschule 
Was? - Aerobic 
 - Step Aerobic 
 - Konditionstraining 
 - Muskeltraining 
 - Bauch-Beine-Po 
 - teilweise mit Hanteln, Rubberband, Theraband u.a. 
Wer?  Alle, die Spaß an Bewegung mit Musik haben und ihre Fit 

ness aufbauen bzw. erhalten möchten.
Nähere Infos: Anette Lechner, Tel. 06202/74413 
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Neuer Qigong-Kurs 
ab Freitag 23. März 2012 beim TVB
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
in China entwickelt wurden.
Das Wort Qigong setzt sich zusammen aus „Qi“, das hier als 
„Lebenskraft“ interpretiert werden kann, und „gong“, das „ausdau-
erndes Üben“ heißt.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination. Mit Qigong-Übungen können körperliche, seelische 
und geistige Funktionen reguliert und gestärkt werden. Diese 
Übungen können unabhängig vom Alter und weitgehend unabhän-
gig vom Gesundheitszustand von jedem erlernt und geübt werden.
Informationen und Anmeldung bei:
Dr. Suresh Duggal, Tel. 06202/72943 oder
E-Mail-Adresse: suresh.duggal@gmx.de

Einladung des BC „Les Boulevardiers“ e.V.
Mit 9 Spielern, 1. und 2. Mannschaft gemischt, traten wir letzten 
Sonntag zum Ligavorbereitungsspiel in Leimen/Gauangelloch an.
Gespielt wurden in der 1. Runde 3 Triplettes und 3 Doublettes. 
Nach teilweise langen Spielen und spannenden Aufnahmen stand 
es am Ende 3:3, so dass eine Entscheidungsrunde her musste. Wie-
der stellen die Mannschaftsführer 3 Triplettes zusammen, wovon 
die Brühler 2 weitere gewinnen konnten.
Der 1. Spieltag der Rhein-Neckar-Liga kann kommen!
(sk)

Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung
Am Dienstag, den 03. April 2012 fi ndet um 19.00 Uhr im Clubhaus 
des FV Brühl die Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung 
statt. Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
 2. Totenehrung
 3. Anträge zur Tagesordnung
 4. Bericht des Abteilungsleiters
 5. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
 6. Berichte der Sportgruppen
 7. Kassenbericht
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Fragen zu den Berichten
10. Entlastung
11. Ergänzungswahl zum Spielausschuss
12. Sonstiges
13. Schlusswort 
Abteilungsleitung Fußball
Nils Körner
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 1. April 2012 schrift-
lich an den Abteilungsleiter Nils Körner, Werkstraße 16, 68782 
Brühl, zu stellen. 
Fußball-Landesliga: 
Spvgg Sandhofen - FV Brühl   2:0 (2:0)
Dem FV Brühl gelang im Abstiegskampf der Fußball-Landesliga in 
Sandhofen ein wichtiger Sieg. Die Elf von Trainer Bernd Oßwald 
gewann gegen den direkten Konkurrenten mit 2:0.
Die Gastgeber begannen schwungvoll und hatten bereits nach drei 
Minuten eine klare Chance früh in Führung zu gehen. FVB Kee-
per Stefan Knebel behielt aber wieder einmal die Ruhe und klärte 
gegen den frei vor ihm auftauchenden Anthony Edney per Fußab-
wehr. Auf der Gegenseite scheiterte Lindon Imeri, sein Schuss aus 

spitzem Winkel wurde ins Toraus abgefälscht (6.). Nachdem Chris-
tian Distelrath nochmals eine brenzlige Situation im Strafraum zu 
klären hatte, bekam der FV Brühl die Partie besser in den Griff und 
ging auch prompt in Führung. Markus Schulze war nach schönem 
Zuspiel von Marcus Örgel erfolgreich (14.). Brühler legte in der 25. 
Minute nach, der in die Startelf gerutschte Jochen Staudter recht-
fertigte seine Nominierung, er war nach einer Flanke von Patrick 
Greulich per Kopf zum 0:2 erfolgreich. Eine Vorentscheidung hatte 
Greulich selbst auf dem Fuß, er wurde allerdings auf dem Weg 
in Richtung Tor gerade noch gestoppt (29.). Nachdem auch sein 
Freistoß in der 32. Minute im Nachfassen von Sandhofens Torwart 
entschärft wurde, ging es mit der 0:2-Pausenführung für die Gäste 
zum Pausentee. 
Nach Wiederanpfi ff drängte die Spvgg auf den Anschlusstreffer, 
aber die Brühler Defensive behielt meist die Übersicht. Nach einem 
Eckstoß musste allerdings Stefan Knebel eingreifen, Edney köpfte 
ihm den Ball aber aus kurzer Distanz direkt in die Arme (50.). Pech 
hatte Greulich, als er nach einem Örgel Freistoß den Ball per Kopf 
knapp über die Latte setzte (59.). Auch Imeri hatte für die Gäste aus 
Brühl alles klar machen können, Keeper Marco Maurer war nach 
einem Konter nur einen Tick vor ihm am Ball. Trotz einer gelb-
roten Karte gegen Stefan Klengel war Sandhofen weiterhin um den 
Anschluss bemüht, Knebel lenkte einen Distanzschuss von Michael 
Cobanoglu zur Ecke (75.). Die besseren Chancen hatten aber die 
Gäste, Cem Kuloglu (76.) und Savas Badalak (80.) verpassten 
jeweils nach Kontern frei vor Maurer die Vorentscheidung. Auch 
Patrick Greulich hatte eine Resultats-Verbesserung auf dem Fuß, 
brachte die Kugel aber nicht im Tor unter (83.). „Wir waren erneut 
kämpferisch da und auch fußballerisch die bessere Mannschaft. Wir 
haben lediglich versäumt das 3:0 nachzulegen“, war das Fazit des 
zufriedenen Brühler Übungsleiters Bernd Oßwald. 
FVB: Knebel – Schulze (85. Hammami), Staudter, J. Heuberger, 
Müller, Öksüz (62. Dorn), Distelrath, Örgel, Kuloglu, Greulich, 
Imeri (73. Badalak)
vm

FV Brühl 2 kann doch noch gewinnen
Fußball-Kreisklasse A: 
FV Brühl 2 - SV 98/07 Seckenheim  1:0 (0:0) 
Nach drei Niederlagen im neuen Jahr gelang der zweiten Mann-
schaft des FV Brühl jetzt ein Erfolgserlebnis. Die Elf von Trainer 
Steffen Hoffman besiegte den SV 98/07 Seckenheim mit 1:0. 
Die Gastgeber präsentierten sich in der ersten Spielhälfte leicht 
feldüberlegen, Chancen waren auf beiden Seiten zu verzeichnen. 
Nachdem der FVB zuvor eine sehr gute Chance liegegelassen 
hatte, gelang Pascal Frumusa in der 70. Minute der entscheidende 
Treffer. Schön von Makus Mitsch in Szene gesetzt, war er zum 1:0 
erfolgreich. Brühl überstand mit Glück und Geschick die Schluss-
offensive der Gäste, die zwei Mal am Aluminium des Brühler 
Gehäuses scheiterten. „Das war heute eine gute kämpferische 
Leistung meiner Mannschaft“, zeigte sich auch Trainer Steffen 
Hoffmann zufrieden, der seit langem wieder selbst mitspielte und 
so auch aktiv zum Erfolg beitrug. 
vm

FV Brühl empfängt Eppelheim
Mit dem Sieg in Sandhofen verschaffte sich der FV Brühl in der 
Fußball-Landesliga ein kleines Polster zu den Abstiegsrängen und 
hat jetzt die Möglichkeit nachzulegen. Am Sonntag um 15.00 Uhr 
gastiert der im neuen Jahr noch ungeschlagene ASV/DJK Eppel-
heim in Brühl.
Auch die zweite Mannschaft konnte mal wieder ein Erfolgserlebnis 
feiern und muss ebenfalls am Sonntag um 15.00 Uhr beim TSV 
Neckarau antreten.
Bereits am Mittwoch, 28.03., steht das nächste Auswärtsspiel für 
die Hoffmann-Elf auf dem Spielplan der Fußball-Kreisklasse A. 
Um 18:45 fi ndet das Nachholspiel beim SC RW Rheinau 2 statt. 

Juniorenspiele, 
Samstag - 24.03.2012
C1-Junioren 13:30 FV Brühl - SC Rot-Weiß Rheinau
D1 15:00 FV Brühl - SSV Vogelstang 1
E3 10:00 FV Brühl - SC Rot-Weiß Rheinau 2
A-Junioren 16:00 TSG 91/09 Lützelsachsen - FV Brühl



/ Seite 21Brühler RundschauFreitag, 23. März 2012 50. Jahrgang / Ausgabe 12

B 15:30 MFC 08 Lindenhof - FV Brühl
D2 12:30 SV 98 Schwetzingen 1 - FV Brühl 
E2 10:00 SV Laudenbach 1 - FV Brühl 
vm

Heini-Langlotz-Lauf 2012
Ca. 850 Teilnehmer/innen trotzten dem Regen und kamen im Ziel 
in ihren jeweiligen Läufen ins Ziel. Am Morgen glaubte man noch 
der Regen geht an uns vorbei, so fi ng es doch pünktlich zum ersten 
Lauf, der Brühl-Rohrhofer-Meile, an zu regnen. Doch echte Läufer/
innen kennen kein schlechtes Wetter und so gab es sogar 120 Nach-
meldungen noch am Sonntag und sage und schreibe 558 Finisher 
konnten sich nach dem Hauptlauf (10 km) im Ziel gegenseitig 
beglückwünschen.
Ohne die zahlreiche Unterstützung und den vielen helfenden Hän-
den wäre der Lauf auch in diesem Jahr nicht realisierbar gewesen, 
daher bedankt sich das Orga-Team der Arbeitsgemeinschaft Brühl-
Rohrhofer Leichtathletik bei allen ehrenamtlichen Helfern, den 
zahlreichen Kuchenspendern, der Gemeinde Brühl für die Unter-
stützung durch den Bauhof und der Überlassung der Schillerschule, 
hier besonders der Rektorin Frau Ric, der Leiterin des Hort Frau 
Fonje und dem Hausmeister Herrn Peter Stapf, dem Roten Kreuz 
für seine Bereitschaft, allen betroffenen Anwohnern für ihr Ver-
ständnis, der Presse für die interessante Berichterstattung und allen 
Sponsoren, die eine solche Veranstaltung erst möglich machen und 
nicht zuletzt allen Teilnehmern und Zuschauern.
Einen ausführlichen Bericht mit allen Siegern folgt kommendes 
Wochenende.
Ergebnislisten, Fotos und viele Impressionen vom Lauf können 
unter www.Heini-Langlotz-Lauf.de eingesehen werden. 
M.S.

Fußball
MFC 08 Lindenhof – SV Rohrhof  2:0
Im Spitzenspiel zwischen dem MFC 08 Lindenhof und dem SV 
Rohrhof gingen die Gastgeber von Beginn an engagiert zu Werke 
und hatten bereits nach drei Minuten die erste Gelegenheit.
Bereits in der Anfangsphase gelang dem MFC bereits die Führung, 
als Yertan im Strafraum unbehelligt an den Ball kam und sicher 
verwandelte (9.).
Auch danach wirkte Lindenhof besser, während Rohrhof kaum ins 
Spiel fand.
Erst nach knapp zwanzig Minuten tauchte der SVR gefährlich 
vor dem gegnerischen Tor auf, doch weder Salim Dasdemir noch 
Thorsten Kotelmann war erfolgreich.
Es entwickelte sich nun ein schnelles Spiel mit Chancen auf beiden 
Seiten, wobei sich der SVR weiterhin schwer mit der Lindenhofer 
Aggressivität tat und zahlreiche Bälle verlor.
Mit dem Pausenpfi ff gelang dem MFC beinahe doch noch das 2:0, 
doch diesmal konnte Yertans Schuss auf der Linie geklärt werden.
Nach der Pause hatte Rohrhof die erste große Chance, als der Ball 
nach einer unübersichtlichen Situation im Strafraum die Torlinie 
entlang rollte, doch dann noch geklärt wurde.
Der SVR stellte nun um und spielte deutlich offensiver, was zu 
mehreren Chancen führte. Die beste vergab schließlich Salim Das-
demir, der aus kurzer Distanz scheiterte (70.).
Kurz darauf schwächte Rohrhof sich noch selbst, als Thorsten Kotel-
mann nach einem Tritt gegen den Torwart mit Rot vom Platz fl og.
Rohrhof stemmte sich zwar noch gegen die Niederlage, doch diese 
war mit dem 2:0 durch Krieg besiegelt (92.).
thu

VFL Hockenheim - SV Rohrhof 2  3:1
Die ersten zehn Minuten gehörten dem favoristierten Gastgeber, 
große Chancen sprangen jedoch nicht heraus. Ganz anders der 
SVR. Zwischen der 10. und 20. Minute gab es Großchancen im 
Minutentakt. Erst zielte Ludwig aus 5 Metern ein wenig zu hoch. 
Anschließend scheiterten Sandikci und Huber am Pfosten. Hocken-
heim setzte ausschließlich auf lange Bälle. Ein solcher fand in der 
25. Minute, zu diesem Zeitpunkt überraschend den Weg zum 1:0. In 
der 55. Minute erzielte Huber den verdienten Ausgleich. Anschlie-
ßend lief Laaber allein aufs Hockenheimer Tor zu, scheiterte jedoch 
am gut aufgelegten Schlussmann. Hockenheim war kaltschnäut-
ziger und nutzte die wenigen Chancen eiskalt. Das 2:1 fi el in der 
75. Minute, das 3:1, nachdem Rohrhof die Abwehr aufl öste, in der 
Nachspielzeit.
ao

Fußballvorschau:
SVR empfängt SC Rot-Weiß Rheinau 2
Am kommenden Sonntag empfängt der SVR den Tabellenvierten 
der Kreisklasse A, die Elf von Rot-Weiß Rheinau 2. Nach der letzt-
wöchigen Niederlage in Lindenhof wartet nun erneut eine schwere 
Aufgabe, die es zu bewältigen gilt. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft erwartet am Sonntag um 13.00 Uhr die 
dritte Mannschaft der SpVgg 06 Ketsch.
Die Damenmannschaft hat am Samstag um 16.00 Uhr Heimrecht 
gegen VfB Gartenstadt.
Junioren-Vorschau:
Freitag, den 23.03.2012, 
18.00 Uhr JFC Edingen-Neckarhausen – C-Junioren 
Samstag, den 24.03.2012,
10.00 Uhr E-Junioren – SV Waldhof 2
13.30 Uhr C-Junioren – SpVgg 06 Ketsch 2
ab 12.00 Uhr F-Junioren-Spieltag in Edingen
T.K.

Abt. Ski und Freizeit
Sonne pur während der 24. Skifreizeit

Die 24. Skifreizeit der Abteilung Ski und Freizeit des Sportvereins 
Rohrhof 1921 e.V. führte die nahezu 30 Teilnehmer in der Zeit vom 
11.03. bis 16.03.2012 ins Salzburger Land, wo es in Großarl im 
Berggasthof „Alpentaverne“ erneut perfekte Voraussetzungen für 
das pure Skivergnügen gab. Aufgrund dieser Bedingungen ist die 
Unterkunft inmitten des Skigebietes Großarl/Dorfgastein in 1200 
Metern Höhe bereits zum 17. Male Ziel der Reisenden gewesen.
Am frühen Sonntagmorgen starteten die erwartungsfrohen Ski-
hungrigen mit dem Bus und der delikaten Bordverpfl egung der 
Metzgerei Sinn nach Österreich, wo die Truppe um Organisator 
Toni Grundler noch reichhaltig Schnee erwartete. Nach dem Zim-
merbezug am Nachmittag ging der Tag in geselliger Runde zu 
Ende. Am nächsten Morgen zog es die Bretterlfans schön früh auf 
die Piste, 10 Zentimeter Neuschnee sorgten für den optimalen Start. 
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In den neuen orangenen, „hollandangehauchten“ Skijacken war die 
farbenfrohe SVR-Gruppe im Skigebiet nicht zu übersehen.
Ab Dienstag bis zum Ende der Freizeit zeigte sich dann die Sonne 
und der tiefblaue Himmel. Von Tag zu Tag stieg das Thermometer 
bis auf 18 Grad Celsius. Während morgens bestens präperierte Pis-
ten zu Abfahrten bis ins Großarltal und ins Gasteiner Tal einluden, 
stand am Nachmittag dann doch eher ein intensives „Sonnenbad“ 
auf einer der zahlreichen Einkehr-Hütten auf dem Programm. Die 
Terrassen der Wengeralm, bei der ein Ripperl-Essen nicht fehlen 
durfte, wie auch die Freisitze der neu gestalteten „Jaga-Hütte“ und 
der „Hochbrandhütte“ waren bei Speis und Trank beliebte Plätze 
der Sonnenanbeter. An den Nachmittagen wurden die Pisten dann 
weicher und sulziger, was natürlich nicht jedem zugutekam.
Am Donnerstag fanden um 10.00 Uhr die 20. Vereinsmeisterschaf-
ten im Riesen-Slalom um den Gerd-Stauffer-Cup auf einer für den 
Skiclub reservierten WISBI-Strecke statt. Bis auf einen Ausfall 
bestanden alle Teilnehmer den Slalom-Stangenwald mit Bravour, 
wenngleich die Piste mit zunehmender Dauer weicher wurde und 
die hohen Startnummern leichte Nachteile in Kauf nehmen muss-
ten. Bei den Damen siegte Petra Meyer bei ihrem Comeback vor 
Martina Lederer und Vorjahressiegerin Birgit Schönefeld. Unser 
„Schweizer“ Stefan Lochmatter machte bei den Herren in der 
Tagesbestzeit das Rennen vor Max Haindl und Vorjahresgewinner 
Gerhard Oppolt.
Während des Hüttenabends in der Zapfenbar der Alpentaverne, zu 
dem die Wirtsleute ein herzhaftes „Tiroler Gröscht’l“ zubereite-
ten, ehrte Präsident Toni Grundler in einem spannungsgeladenen 
Countdown die bis dahin noch nicht bekannten Sieger und über-
reichte Pokale, Urkunden und Präsente von unseren großzügigen 
Spendern.
Bis tief in die Nacht wurden Sieger und auch Verlierer gefeiert und 
das Tanzbein geschwungen.
Auch am Abfahrtstag blieb das Wetter wohlgesonnen, so dass am 
Vormittag noch viele auf der Piste waren. Wieder ging eine gut 
organisierte Freizeit viel zu schnell zu Ende. Die 25. Jubiläumsfrei-
zeit kann nun kommen.
T.K.
 

Fischverkauf am Karfreitag
Am Karfreitag wird der ASV Brühl 1965 e.V. wieder an seinem 
Vereinsheim Fischfi lets backen und im Straßenverkauf für die 
Bevölkerung anbieten. Auf der Speisekarte stehen die beliebten 
Zander- und Seelachsfi lets, Fischbrötchen sowie Kartoffelsalat 
und frische Brötchen.
Wie schon in den vergangenen Jahren, werden wir wieder die 
Wartezeiten, durch den Einsatz von zwei Kassen und mehreren 
Verkäufern, möglichst kurz halten. Bei schlechtem Wetter bieten 
wir unseren Kunden außerdem eine überdachte Wartezone an.
Der Verkauf fi ndet von 10 bis 14 Uhr statt.
Hinweis: Das Vereinsheim ist am Weidweg 2 gegenüber der Firma 
Autoglas in Richtung Kollerfähre.
J.R.

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl 
Einladung zur diesjährigen Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung fi ndet heute, am Frei-
tag, den 23.03.2012 um 19 Uhr im Gasthaus „Zur Dorfschenke“, 
Rheinauerstr., in Rohrhof statt.
Die Vorstandschaft bittet ihre Mitglieder, um zahleiches Erschei-
nen.
Die Vorstandschaft

Verein im Internet
Ein Ziel ist erreicht.
Vor einigen Tagen hatten wir im Internet Jubiläum. 10 000 Besucher!
Allen, die unsere Adresse aufgerufen haben, einen recht herzlichen 
Dank.
Durch Zuschriften aus nah und fern haben wir schon viel Lob 
erhalten.
Es macht auch wirklich Spaß, diese von Ralf Kinzig hervorragend 
erstellten Seiten zu durchstöbern. Angefangen von der Chronik mit 
Berichten über 33 Jahre Vereinsgeschichte, Beiträge über Ausfl üge 
und Veranstaltungen bis zu den Bildern aus dem Vereinsheim und 
von Zierfi schbörsen, Festen und den Ferienfreizeitprogrammen. 
Natürlich dürfen auch die Schaubecken, die von einzelnen Mitglie-
dern eingerichtet und betreut werden, nicht fehlen.
Sollten auch Sie uns einmal im Internet besuchen wollen, hier unse-
re Adresse: aquarienfreunde-bruehl.de.
Aber auch persönlich sind wir für Sie da. Zu fi nden sind wir im 
Keller der Schillerschule (Eingang auf der Seite vom Steffi -Graf- 
Park). Geöffnet haben wir sonntags von 10 bis 12 Uhr und donners-
tags ab 20 Uhr. In unserer Schauanlage zeigen wir in 19 Aquarien 
das Unterwasserleben aus Afrika, Südamerika und Asien.
Wenn Sie Fragen zu Zierfi schen, Aquarien oder Zubehör haben, 
kommen Sie vorbei. Wir versuchen gerne zu helfen.
WH

Förderverein der Neurottschule Ketsch e.V.
Der Förderverein der Neurottschule Ketsch e.V. lädt ein zum 
großen Frühjahrs-Flohmarkt
Am:  Samstag, 24. März 2012
Um: 10.30 Uhr – 15 Uhr
Wo? Neurottschule Ketsch, Gartenstr. 31,
 auf dem Hof, bei Regen in der Aula
Wann? ab 10.30 Uhr, vorher ist niemand da!
Standgebühr: 7,- € pro Tisch, 2,-- € pro Kleiderständer
Bei Abgabe einer Kuchenspende erhalten Sie eine Tasse Kaffee und 
ein Stück Kuchen. Kuchenabgabe bitte ab 10.30 Uhr in der Schul-
küche. Bitte nicht früher, denn vorher ist die Schule abgeschlossen!
Noch offene Fragen beantworten wir gerne:
Michaela Böhrer-Grießer, Tel. 692403,
Antje Gebhardt, Tel. 6070521

SKM Rhein-Neckar
Informationsveranstaltung zum Thema: 
„Patientenverfügung“ als wichtige Vorsorgemöglichkeit, damit 
im Bereich der gesundheitlichen Maßnahmen und Behandlun-
gen Ihre Wünsche und Vorstellungen umgesetzt werden, falls 
Sie selbst nicht mehr handeln können.  
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um 
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen. 
Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund von Alter, 
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht 
selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch einen 
gesetzlichen Betreuer, der durch das Betreuungsgericht bestellt 
wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer, sowie 
alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informationsver-
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anstaltung „Patientenverfügung“ als wichtige Vorsorgemög-
lichkeit, damit im Bereich der gesundheitlichen Maßnahmen 
und Behandlungen ihre Wünsche und Vorstellungen umgesetzt 
werden, falls sie selbst nicht mehr handeln können. ein.
Die Veranstaltung fi ndet am Mittwoch, den 28.03.2012 um 18.00 
Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Frau Stefanie Kurz vom SKM Rhein-Neckar wird an diesem Abend 
referieren und für Fragen zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221-602685.

Arbeitseinsatz im NABU-Garten
Die Freiland-Saison hat begonnen und auch der NABU-Garten am 
Oftersheimer Kohlwald wartet auf den ersten Arbeitseinsatz. Inte-
ressierte jeden Alters sind herzlich eingeladen, mitzuhelfen, damit 
das Gelände Stück für Stück für heimische Pfl anzen und Tiere 
wertvoller wird. Es gibt für jede und jeden etwas zu tun, auch für 
die Kleinsten. Der Arbeitseinsatz fi ndet am Samstag, den 24. März 
statt und beginnt um 10.00 Uhr. Orts-Unkundige werden um 9.45 
Uhr am Haupteingang des Oftersheimer Friedhofs abgeholt.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 25.03.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Das einzige 

Heilmittel für die kranke Menschheit“
18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Januar: „Jehova mit ‚ganzer Seele’ Opfer brin-
gen“ gestützt auf Kolosser 3:23.

Donnerstag, 29.03.2012
19:00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 18 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Gott suchen und ihn wirklich 
fi nden“ (Gott ist ‚einem jeden von uns nicht fern’ / 
Die Menschen sollten sich eng mit Gott verbunden 
fühlen).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Jeremia 12-18 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wer nimmt vom Brot und vom Wein?“ 
und „Wie oft und wann sollte das Gedächtnismahl 
gefeiert werden?“.

– Anzeigen –

3 x 2

Karte
n

von uns für

Sie

*0,50 EUR / Anruf. Es werden 3 x 2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter

www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot

Anrufen und gewinnen! 0137 8 37 00 17
Losungswort: Sonntag | Teilnahmeschluss: 01.04.2012

Verlosung

CHRISTOPH SONNTAG
in der Stadthalle Speyer

Mittwoch, 18.04.2012 um 20.00 Uhr

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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LIVE: Chris Cosmo

29.03.2012 � 21 Uhr � halle_01 Heidelberg

Vom Straßenmusiker zum erfolgreichen Gute-Laune-Reggae-Ska-
Latino Künstler. Chris Cosmo beweist das man auch auf einer Früh-
jahrstour Sommergefühl verbreiten kann.        Eintritt: VVK 10 €, AK 12 €

LOKALMATADOR.DE  WebCode: soundcheck1000

Konzert mit dem Kurpfälzischen Kammerorchester im Bürgerhaus in Heddesheim

Traditionelle Klangkultur und lebendige Weiterentwicklung
(pm). Ein musikalischer 
Höhepunkt für Heddesheim 
 ndet am Sonntag, 29. April, 

im Heddesheimer Bürgerhaus 
sta  . Wie bereits in 2010 wird 
das Kurpfälzische Kammeror-
chester aus Mannheim unter 
Leitung von Stefan Fraas ein 
Konzert geben.

Seit 60 Jahren ist das Kurpfäl-
zische Kammerorchester ein 
fester Bestandteil des Musikle-
bens der Metropolregion.  Auf-
tri  e in nationalen Konzert-
zentren wie der Alten Oper 
Frankfurt/Main, dem Gasteig 
München und der Philhar-
monie Berlin sowie regelmä-
ßige Gastspieleinladungen zu 
nationalen und internationa-
len Festivals dokumentieren 

das hohe künstlerische Niveau 
des Orchesters. Seit 2008 se  t 
Stefan Fraas als Chefdirigent 
die musikalischen Akzente. 
Als Solist wird der Mannhei-
mer Violinist Stefan Krznaric 
auf der Bühne stehen. Es wer-
den Werke von Edward Elgar, 

Peter Tschaikowsky und Nic-
colò Paganini hören sein.
Der Beginn des Konzerts 
ist um 18.30 Uhr, Einlass ab 
18.00 Uhr. Karten zum Preis 
von 15,00 Euro sind erhältlich 
beim Bürgerservice im Rat-
haus (Telefon 06203 101-0). 

„Musik im Park“-Open-Air 2012 im Schwetzinger Schlosspark mit einzigartigen Höhepunkten

Spargelstadt empfängt die Rock- und Pop-Prominenz

(pm). „The BossHoss” und “Night of The Rock Legends” am 
Freitag 11. und Samstag, 12. August, garantieren zusammen 
mit „Adoro“ am Sonntag, 13. August, ein Wochenende, das 
mit seinem Programm sicher etliche tausend Zuschauer in den 
Schlosspark Schwe  ingen locken wird. 

Zumal bei der „Night of the 
Rock Legends“ eine deutsch-
landweit einzigartige Zusam-
mense  ung geboten wird. 
Für das Konzert in Schwe  in-
gen  iegen drei der bekanntes-
ten Bands der 70er Jahre ext-
ra nach Deutschland: Martin 
Turner’s Wishbone Ash, Bar-
clay James Harvest & Manfred 
Mann’s Earth Band.

Boss Hoss

Am Freitag, 10. August um 
20 Uhr kommen The Boss-
Hoss zur Freude ihrer zahllo-
sen Fans um 20 Uhr auch nach 
Schwe  ingen in den Schloss-
garten. Damit steht also ein 
neuer a  raktiver Opener für 
das „Musik im Park“-Wochen-
ende fest.  

Night of The Rock  Legends

Alleine mit ihren weltbe-
kannten Hits können die drei 
Bands der „Night of The Rock 
Legends“ am Samstag, 11. 
August um 18 Uhr, problemlos 

je einen ganzen Abend füllen. 
Aber die Bands sind nicht im 
ewig Gestrigen stehen geblie-

Manfred Mann‘s Earth Band 

Martin Turner, Bassist von Wish-
bone Ash Fotos: agent

ben, sondern haben sich auch 
weiterentwickelt. Erstmals gibt 
es ein Konzert, bei dem Barclay 
James Harvest mit Les Hol-
royd, die Earth Band um den 
Rockveteranen Manfred Mann 
und Wishbone Ash mit dem 
charismatischen Martin Tur-
ner gemeinsam eine unglaub-
liche Rocknacht veranstalten.

Adoro

Adoro (ital. für „anbeten“), 
das sind die fünf jungen gut-
aussehenden Opernsänger 
Nico, Laszlo, Assaf, Peter und 
Jandy, die mit ihren klassisch 
ausgebildeten Stimmen popu-
lären deutschsprachigen Hits 
und neuen Klassik-Pop-Kom-
positionen Gefühl und Roman-
tik einhauchen. Also genau die 
Musik, von der man sich ger-
ne in einer lauen Sommernacht 

verzaubern lässt. Sie kommen 
am Sonntag, 12. August, um 20 
Uhr auf die Bühne. Nach dem 
großen Erfolg 2011 gehen die 
fünf charismatischen Opern-
sänger 2012 wieder auf große 
Deutschland-Tour. Das neue 
Live-Programm „Liebe meines 
Lebens“ wird zum Teil aus den 
Titeln des gleichnamigen neu-
en Albums bestehen. 
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Fußball: Aktion „DFB macht Schule vor Ort“

„Jogi“ Löw kommt in die Schiller-Schule nach Wiesloch

Wiesloch. (pm). Der Traum von 450 Schülerinnen und Schülern der Schiller-Grundschule in 
Wiesloch wird endlich wahr. Joachim „Jogi“ Löw, der Bundestrainer der deutschen Fußball-
nationalmannschaft, kommt am 26. März nach Wiesloch.

Der Besuch wurde möglich, 
nachdem sich die Schule an 
der Kampagne „Team 2011“ 
zur Förderung des Mädchen-
fußballs anlässlich der Frau-
en-Fußball-WM 2011 beteiligt 
ha  e. Insgesamt 18.000 Ver-
eine und Schulen ha  en sich 
bundesweit an der Aktion 
beteiligt und durch das Erfül-
len bestimmter Vorausset-
zungen einen Pla   im Lostopf 
gesichert. Das große Los mit 
einem Besuch des Bundestrai-
ners nach Ende der Kampag-
ne ha  e le  tendlich die Schil-
ler-Grundschule in Wiesloch 
gezogen.
Bereits seit Wochen  ebern 
Schülerinnen und Schüler, 
die Schulleitung mit Herrn 
Leder und Herrn Lukey 
sowie der Mädchenfußball-
beauftragte der Schule, Herr 

Ziehensack, dem Ereignis 
entgegen. Mit einem viel-
fältigen Programm wollen 
sie „Jogi“ Löw einen begeis-
terten Empfang bereiten. So 
wird es neben einer Kinder-

pressekonferenz und einer 
Fußballfreestyler-Show auch 
Sing- und Tanzdarbietungen 
der Schüler geben. Natürlich 
wird auch Masko  chen „Pau-
le“ in Wiesloch nicht fehlen!

Ergebnisse
Fußball (Bundesliga)
1899 Ho  enheim – VfB 
Stu  gart 1:2

Fußball (2. Bundesliga)
Karlsruher SC – FC Hansa 
Rostock 2:2

SPORT  REGIONALREGIONAL

Vorschau
Fußball (3. Liga)
24.3., 14 Uhr: SV Sand-
hausen – SV Babelsberg 03

21.3., 19.30 Uhr: Adler 
Mannheim – Hamburg 
Freezers

Volleyball: Nachwuchs

Oster-Camp
Heidelberg. (pm). Der 
Nordbadische Volleyball-
Verband e.V. veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit dem 
VC Olympia Rhein-Neckar 
von 10. bis 13.4. in Heidel-
berg ein Volleyball-Camp 
für 50 Jugendliche im Alter 
von 8 bis 16 Jahren.

Tägliches Training  ndet von 
9-16 Uhr sta  . In der Camp-
gebühr inbegri  en sind war-
me Mi  agessen, Getränke, 
ein Camp-T-Shirt und Versi-
cherungsschu  . Eine Über-
nachtung in der Halle ver-
bunden mit einem a  rakti-
ven Rahmenprogramm ist 
möglich! Anmeldungen über 
www.volleyball-nordba-
den.de/Jugend/Camp. Wei-
tere Informationen gibt es 
bei der NVV-Geschäftsstel-
le, Tel. 06221/314222, E-Mail: 
fsj.nvv@volleyball-nordba-
den.de.

Joachim Löw zum Anfassen in der Schiller-Schule Foto: pm

Golf: Golf Club St. Leon-Rot

Beliebtester Golfplatz Deutschlands

St. Leon-Rot. (pm). Es ist schon fast zur schönen Gewohn-
heit geworden: Bei der Wahl der „GOLF JOURNAL Travel 
Awards“ kommt der Sieger aus St. Leon-Rot. 

In diesem Jahr räumte der 
18-Löcher-Kurs „St. Leon“ 
ab - und wurde zum zweiten 
Mal in Folge in der Kategorie 
„beliebtester deutscher Golf-
pla  “ an die Spi  e des Ran-
kings gewählt. Doch damit 
nicht genug: Auch Pla   „Rot“ 
belegt einen Pla   auf dem Sie-
gerpodest - als Nummer drei 
in der Gunst der Leser. Damit 
schreibt der Golf Club St. 
Leon-Rot Geschichte im Jahr 
2012 - als einzige Anlage im 
Land, die gleich mit zwei Plät-
zen in den Top 3 der beliebtes-
ten deutschen Kurse vertreten 
ist. „Wir sind natürlich sehr 
stolz“, so Eicko Schulz-Han-
ßen, Geschäftsführer des Golf 
Clubs St. Leon-Rot.

Die beliebtesten Golfplätze liegen in St. Leon-Rot Foto: Archiv
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Wenn die Urlaubsreise platzt!

(pm). Es ist schon ein herber Schlag, ausgerechnet dann krank im Bett  
zu liegen, wenn der heiß ersehnte Urlaub losgehen sollte. So richtig är-
gerlich wird eine ins Wasser gefallene Reise aber erst dann, wenn man 
zudem auf hohen Stornokosten sitzen bleibt: Dabei können 80 Prozent 
und mehr des Buchungspreises fällig werden. Deswegen sollte immer 
eine Reiserücktritt sversicherung abgeschlossen werden, vor allem bei 
teuren Reisen. Sinnvoll ist die Police besonders für Familien mit Kin-
dern. Jahresverträge lohnen sich für Reisende, die mehrmals pro Jahr 
Urlaub machen und auch Wochenendausfl üge abdecken wollen. Aber 
Achtung: Die Versicherung greift  allerdings nur vor Antritt  der Reise. 
Wer sich in der Abfl ughalle ein Bein bricht, ist damit nicht mehr abge-
sichert. Eine Reiseabbruchversicherung dagegen sorgt für Fälle vor, in 
denen eine Reise vorzeitig beendet werden muss. Es gibt viele Gründe 
für eine sofortige Rückreise. Ein Grund ist beispielsweise, dass zuhause 
eingebrochen wurde. Den besten Schutz bietet also die Kombination aus 
Reiserücktritt s- und Reiseabbruchversicherung.

Augen auf bei der Sicherheit des Gepäcks

Es ist ein Horrorszenario für jeden Reisenden: Der eigene Koff er rollt 
demoliert vom Gepäckband oder beim gemütlichen Bummel durch die 
Altstadt wird einem die Tasche von einem vorbeifahrenden Motorrad-
fahrer gestohlen. Vor der Abreise sollte genau geprüft  werden, ob das 
Gepäck ausreichend versichert ist, sonst kann der Schaden beträchtlich 
sein. Schutz vor reisetypischen Risiken wie Straft aten, Unfällen beim 
Transport oder Hotelbrand bietet die Reisegepäckversicherung. Trotz-
dem zögern viele Verbraucher, diese Versicherung abzuschließen, weil 
sie glauben, ihre Hausratpolice haft e schon für das Gepäck. Doch damit 
stehen sie womöglich im Ernstfall im Regen. Zum Beispiel greift  eine 
Hausratversicherung zwar bei Raub und Einbruchdiebstahl, nicht aber 
bei einfachem Diebstahl. Hierbei springt jedoch die Reisegepäckversi-
cherung ein. Hinzu kommt, dass ältere Hausratverträge meist nur euro-
paweit gelten. 

Foto: Archiv

Dana Groen
Rechtsanwältin

&
Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstraße 1
68782 Brühl

Tel. 06202/409 309 6
www.kanzlei-groen.de

Mitglied im ehrenamtlichen Beratungsteam 

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & COLLEGEN

CARL-BENZ-STRASSE 5 | SCHWETZINGEN | TELEFON 0 62 02 / 85 94 80 
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Rechtsanwälte
Rüdiger Zipper
Manfred Zipper
Frederick Pitz
Sven Siegrist
Katharina Schimmel

Arbeitsrecht | Familienrecht | Erbrecht | Baurecht | Internetrecht | Gesellschaftsrecht 
Wettbewerbsrecht | Markenrecht | Strafrecht | Computerrecht | Verkehrsrecht
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BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Herzlichen Dank
allen, die uns beim Abschied von unserer lieben 
Verstorbenen

Helga Isler
ihre Anteilnahme durch Wort und Schrift, Blumen- 
und Geldspenden bekundeten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Maier für die trösten-
den Worte, Herrn Dr. Hauptmann für die gute ärztli-
che Betreuung, dem Diakoniekrankenhaus Mannheim 
sowie allen, die ihr das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Horst Isler

Brühl, im März 2012

In aller Stille haben wir Abschied  
genommen von unserer lieben Mutter, 
Oma, Uroma, Schwiegermutter und 
Schwester

Christine Faulhaber
* 29.11.1926                 † 14.3.2012

Herzlichen Dank für die erwiesene 
Anteilnahme.

Wir danken Herrn Pfarrer Maier für die tröstenden 
Worte, Herrn Dr. Ditter für die gute ärztliche Betreuung 
und dem Brühler Seniorenzentrum B+O für die liebe-

Im Namen aller Angehörigen
Hans Faulhaber
Rita Perner geb. Faulhaber

Brühl, im März 2012

Man muss oft erst nachdenken, worüber man sich freut;
aber man weiß immer, worüber man traurig ist.

Karl Kraus
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Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r
für Verwaltung und Stuhlassistenz in Halbtags- oder Ganz-
tagsstellung gesucht.

-
serer Patienten einsetzen. Dazu sind Teamarbeit, Flexibilität, 

 
Äußeres unbedingt erforderlich. Wir bieten Ihnen einen  

Zahnarztpraxis Dr. Otto & Dr. Hensmann 

An Selbstabholer zu verschenken! Echtledercouch, 3-Sit-

zer + 2 Sessel, SIEMENS Kühl-Gefrierkombination, GRUN-

DIG Farbfernseher, 68 cm, PRIVILEG Waschmaschine,

Multispar,  PRIVILEG E-Umluftherd und diverse Kleinteile

wegen Haushaltsauflösung. Tel. 0151 / 59 21 66 28

Mozartchor Speyer
Matthäuspassion verbindet Speyer und Worms
Am Samstag, 24. März, erklingt um 19 Uhr die Matthäus-Pas-
sion in der Speyerer Dreifaltigkeitskirche. Für die Aufführung
haben sich der Mozartchor Speyer und das Wormser Kammer- 
ensemble mit der Kammerphilharmonie Mannheim zusam-
men getan. Mit dabei ist auch der Kammerchor des Edith-
Stein-Gymnasiums Speyer. Das Vorhaben wurde so zu einem
Musikprojekt in der und für die Metropolregion Rhein- 
Neckar, für das die beiden Oberbürgermeister von Speyer 
und Worms, Hansjörg Eger und Michael Kissel, die Schirm-
herrschaft übernommen haben. Als Solisten wirken – neben 
einzelnen Sängern aus beiden Chören – Sabine Goetz (So-
pran), Judith Ritter (Alt), Julius Pfeifer (Evangelist/Tenor-
Arien), Matthias Weichert (Christus) und Markus Lemke (Bass-
Arien) mit. Weitere Infos: www.mozartchor-speyer.de

Sudoku Nr. 12
mittel

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Aufl ösung des Rätsels fi nden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

7 6   1   4 

   9  8 7  5

      3 1 2

4    2  1 8 3

    8     

1 8 3  5    7

5 7 4       

2  6 8  1    

 9   7   3 6

Wer die Umwelt schützt,
schützt sich selbst!
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OFTERSHEIM
 0 62 02 / 59 22 91

BAMMENTAL
 0 62 23 / 4 73 79

Seit über 25 Jahren ist die BIOPHARM GmbH als eigentümergeführtes Unternehmen mit 
Standorten in Heidelberg und Eppelheim erfolgreich im Bereich der Biotechnologie tätig.

Zur weiteren Verstärkung suchen wir an unserem Standort in Eppelheim zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine(n):

Mitarbeiter(in) für die Buchhaltung  
 in Teilzeit (15 Stunden/Woche)

Aufgabengebiet:

Profil:

 
 erfahrung in der Buchhaltung/Finanzbereich

 
engagierten Team mitzuarbeiten und freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Suche Fahrer/-innen
mit Führerschein Kl. CE
für Nachttouren unter der Woche in Teilzeit
Telefon 01 76 / 39 12 28 14

Wir suchen

eine/-n Lkw-Fahrer/-in 
mit Führerschein Kl. 2 (C,CE).

Fuchs Containerdienst 
Wittener Str. 14, 68219 Mannheim, Tel. 06 21 / 89 71 20

Call-Agent/-in gesucht
Wir sind ein Softwarehaus und suchen für Marktanalysen 
engagierte Mitarbeiter mit guten Deutschkenntnissen. 

Wir erwarten: Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, 

Wir bieten: 400,- €/Monat, 2-3 x 4-5 Std./Woche

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Sie werden gut 
eingearbeitet. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie uns eine Kurzbewerbung mit Ihrer 
Telefon-Nummer, wir rufen zurück! 
SOU Systemhaus, Duisburger Str. 18
68723 Schwetzingen, Frau Graziella Chillemi 
oder E-Mail an: graziella.chillemi@sou.de 

Küchenhilfe m/w 

mit Erfahrung zur Festeinstellung gesucht.
Arbeitszeit 8.00 bis 16.00 Uhr und 16.00 bis 24.00 Uhr

Kaffeehaus am Schlossplatz

Ihre Ansprechpartner Frau Schölch oder Frau Turturro 
Telefon 06202 / 2 45 83

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen
bewerben, so senden Sie bitte keine
Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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80 m², Hochparterre, Bad hell gefliest mit Fenster, 
Wanne u. Dusche, neue Böden, Türen weiß, helle 
Whg., in 6-Parteien-Haus, 520,- € + NK + Kt. + Prov.

144 m², 1. OG = Wohnen, Schlafen, Bad mit Fens-
ter, Wanne u. Dusche, G-WC, Wohnküche, Vor-
ratsraum, Abstellraum + DG = 3 Zimmer (schräg), 
Toilette, Garage, 850,- € + NK + Kt. + Prov.

3-ZKB-Wohnung zu verkaufen
in zentraler Lage von Brühl, etwa 70 m², provisions-
frei zu verkaufen.

Tel. 0 62 27 / 85 91 57

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

EIGENTUMSWOHNUNG ZUM KAUF GESUCHT !!!
Berufstätiges Paar sucht Eigentumswohnung ab  
3 Zimmer, ab 80 m² in Brühl-Rohrhof oder Schwet-
zingen, mit Terrasse! 
Bitte melden unter Tel. 0176 / 64 03 34 59

Ketsch: Dückerstraße
Schöne 3-Zimmer-Wohnung, ca. 90 m2 im 5. OG (Fahrstuhl) eines gepflegten 

Mehrfamilienhauses zum 01.06.2012 zu vermieten. Die Wohnung verfügt 

über ein separates Gäste-WC, Abstellkammer sowie einen Kellerraum.  

Herrliche Aussicht auf zwei Balkonen. KM: 580,- € (inkl. Tiefgarage u. Stellplatz), 

NK: ca. 200,- € Tel. 0 62 02 / 9 70 54 37 (AB)
Wohnen in lichtdurchfluteter

2-ZKB-Wohnung mit Loggia
im Zentrum von Brühl, 66 m² Whg. im 2. OG mit Keller-
raum und Tiefgaragenstellpl., sofort beziehbar.
Interessenten können sich wegen näherer Infos tägl. 
ab 17 Uhr unter Tel. 0170/ 5 63 28 10 melden.

Ketsch: Tolle 2-ZKB-Wohnung zu vermieten

www.d-z-immobilien.de 
Dairetzis & Zahn Immobilien, Telefon 0 62 05 / 20 85 48

Neubau: Doppelhaus in Schwetzingen zu vermieten!

www.d-z-immobilien.de 
Dairetzis & Zahn Immobilien, Telefon 0 62 05 / 20 85 48

Vermietung:
Neckarau: Neu renoviertes 1-Zimmer-Appartement mit
großer Wohn-/Essküche, Balkon, 
Brühl: Schöne  2-Zimmer-Wohnung mit Balkon

Brühl: 3-Zimmer-DG-Wohnung mit Balkon
Tageslichtbad, ** Warmmiete **
Verkauf:
Brühl: * Provisionsfrei * Schönes 3-Zimmer-Dachstudio
Tageslichtbad, Hauswirtschaftsraum m. sep. WC

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 0 62 02 / 7 82 69     

Die Gemeinde Angelbachtal (5000 Einw.,
Rhein-Neckar-Kreis) sucht für den 
Kindergartenbereich zum 01.05.2012
1 Erzieherin/Erzieher mit 32 Std./Wo. 
od. 2 Erzieherinnen/Erzieher mit jew. 16 Std./Wo.
Die Stundenanteile werden ab Sept. 2012 von 32 auf 39 Wochen-
stunden erhöht.
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen und die Anforde-
rungsprofile können unter www.angelbachtal.de /Aktuelles 
heruntergeladen werden.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Lang vom Personalamt,  
Tel. 07265 / 91 20-12 gerne zur Verfügung.
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PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Bauen – Renovieren – Einrichten 14

Energieratgeber 14

Immobilienguide April 14

Fit, schön & gesund 15

NUSSBAUM-Regional “Freizeit” 15

Motorwelt 16

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH

Alle Klassen orbereitung 
lasse 

LERNCAMPS OSTERFERIEN

Institut für Jugendmanagement – Heidelberg Rohrbach-Süd 

Mittlere Reifeprüfung
Freundlicher, engagierter Lehrer bietet qualifizierte 
und preiswerte Vorbereitung in den Fächern Mathe-
matik, Physik, Chemie, Biologie. Raum Brühl, Ketsch, 
Schwetzingen, Hockenheim.
Info:  01 60 / 5 38 23 48

Büro in Ketsch 
3 Räume, 2 WC, Abstellraum, Küchenecke, Balkon, ca. 100 m², zzgl. 2 
Pkw-Stellpl. a 30,- €, sofort frei, 630,- € + NK + Kaution. 
Tel. 0621 / 43 87 60 Hr. Seßler

Unser Vermietungsangebot

Brühl-Rohrhof
Laden-, Büro bzw. Praxisräume im Erdgeschoss, 77 m²,  
1 TG-Stpl., 2 Stpl. vor den Räumen, ab sofort zu vermieten. 
PROVISIONSFREI

Info unter Tel. 0178 / 4 88 14 16

1-Zimmer-Whg.
in Brühl-Rohrhof, 37 m², mit Einbauküche, TG-Stell-
platz und Terrasse, im EG, für 290,- € KM +100,- € NK, 
ab 01.06.12 zu vermieten.
Bitte melden unter Tel. 01 73 / 2 62 93 59

Großzügige EG-Wohnung
3½ ZKB, 123 m2, Stellplatz, Grillplatz, Gar-
tennutzung, keine Hunde, 760,- € + 140,- € 
NK in Ketsch,  ab 01.06.12 zu vermieten.
Tel. 0 62 02 / 6 43 42

Brühl-Rohrhof
gepfl. 3 ZKB im EG,  m. gr. Balkon, ca. 
80 m² Wohnfläche, schön renoviert, 
€ 500,- + NK.

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 01 75 / 3 83 83 91

Brühl: Single-Wohnung
gepflegte 1 ZKB
mit gr. Balkon, ca. 30 m² Wohnfläche, 
€ 210,- + NK

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 01 75 / 3 83 83 91



Brühler RundschauFreitag, 23. März 2012 Nummer 12

TANKREINIGUNG
TANKSTILLLEGUNG
TANKVERFÜLLUNG
ÖLVERLAGERUNG
MONTAGE NEUER TANKS

Tel. 07251 / 6 11 65 Bahnhofstr. 9
Fax 07251 / 6 93 27 76698 Ubstadt-Weiher

Jürgen Aßmann

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH
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Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9-18 Uhr und Samstag 9-13 Uhr

FENSTER-AKTIONSWOCHE
vom 26. bis 31. März 2012

Schausonntag
25. März 2012

10 - 17 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 9.00 - 14.00 und 16.00 - 21.00 Uhr

Samstag u. Sonntag 9.00 - 21.00 Uhr durchgehend
Mittwoch Ruhetag

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Bauschlosserei – Metallbau 
Meisterbetrieb

 Alu-, Hof- und Eingangstüren
 Treppen- und Balkongeländer
 Schlosserarbeiten jeder Art
 Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02)   46 56 
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43 
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre
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STRAMPELPETER

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Rohrhof
g 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

100,– €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,– €
Elektroräder stark reduziert!
Auf Puky-Räder 10% Rabatt!

Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

 Schlagen Sie den steigenden Energiekosten ein Schnäppchen
Gebäudesanierung nach Energieeinsparverordnung
Finanzierung durch eingesparte Verbrauchskosten und Hinzunahme

 staatlicher Fördermittel.  Wir beraten Sie gerne.

info@gawi-planbau.de

Frühlings-Hausmesse

24. und 25. März 2012

Fenster
Türen
Wintergärten
Zaunsysteme
Beschattungen
Überdachungen
Vordächer
Gartenmöbel
Sichtschutz

Samstag, 10.00 - 16.00 Uhr

Sonntag,  11.00 - 18.00 Uhr

Für Ihr leibliches Wohl 
ist gesorgt.

Holen Sie ein Stück Urlaub

nach Hause!

HÖRNER GmbH
76726 Ger-Sondernheim
Jungholzstr. 8
Tel. 0 72 74 / 7 04 40

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar ?
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Film der Woche

Erster Teil der Adaption der Erfolgs-
trilogie von Suzanne Collins, in der
die 17-jährige Katniss Everdeen aus-
erwählt wird, bei blutigen Kämpfen
ihren Distrikt zu vertreten.

Als ihr kleine Schwester für die dies-
jährigen Hungerspiele ausgewählt
wird, nimmt die 17-jährige Katniss 
Everdeen ihre Stelle ein, um den 
zwölften Distrikt gemeinsam mit dem
Bäckersohn Peeta zu vertreten. Alle
zwölf Distrikte müssen jeweils zwei 
Kämpfer stellen, die in einer Arena 
bis zu ihrem Tod kämpfen – alles 
wird live übertragen. Katniss erweist
sich schnell als geschickte Überle-
benskämpferin. Als sie sich in Peeta
zu verlieben beginnt, muss sie einen
Weg  nden, die brutalen Spielregeln
auszuhebeln.

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Tribute1000

DIE TRIBUTE VON PANEM – 
THE HUNGER GAMES

NEU | Die Tribute von Panem - The Hunger 
Games | FSK 12 | 14:00 / 17:00 / 20:15, 
Fr/Sa auch 22:30, So auch 11:00 Uhr

NEU | Das Haus der Krokodile | FSK 6 | 
15:00 / 17:15 / 18:30, So auch 12:45 Uhr

Taste the Waste | FSK 0 | Do 15:00 / 17:00, 
Fr-So 17:30, So auch 11:45 Uhr. Eintritt 6,90 €

Unser Leben | FSK 0 | 14:00 / 16:15 Uhr

Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 | 14:00 / 16:45 / 
20:15 (Fr ohne 14:00 / 16:45, So ohne 20:15 Uhr)

Headhunters | FSK 16 | 
Do/Sa-Di 20:15, Fr/Sa auch 22:45 Uhr

Türkisch für Anfänger | FSK 12 | 
Fr 15:15 / 17:45 / 20:30, Fr/Sa 23:00 Uhr

Contraband | FSK 16 | Fr 23:00 Uhr

John Carter - Zwischen zwei Welten 3D | FSK 12 | 
Fr 20:45 Uhr

Die vierte Macht | FSK 12 | Mo-Mi 17:00, Fr/Sa 23:00 Uhr

Haywire | FSK 16 | Fr/Sa 23:00 Uhr

Das gibt Ärger | FSK 12 | Fr 20:15 Uhr

Die Eiserne Lady | FSK 6 | 
15:15 / 17:45 / 20:45 (Mi ohne 20:45 Uhr)

In the Land of Blood and Honey | FSK 16 | So 11:15 Uhr

Für immer Liebe | FSK 0 | Do/Sa-Di 20:45 Uhr

Hugo Cabret 3D | FSK 6 | Mo 20:30 Uhr

The Descendants - Familie und andere 
Angelegenheiten | FSK 0 | Di 20:30 Uhr

The Artist | FSK 0 | Do-Mi 20:30 Uhr

Ziemlich beste Freunde | FSK 6 | 14:30 / 17:15 / 
20:00 (So bereits 19:30), Sa auch 23:00 Uhr

Romeo und Julia - Das Ballett des Royal Opera 
House live in Ihrem Kino Do 20:15 Uhr

Preview: Sams im Glück | FSK 0 | Sa 14:30 Uhr

Preview: Krieg der Knöpfe | FSK 0 | So 15:00 Uhr

Die OV Sneak | FSK 16 | So 20:00 Uhr

Tatort: Falsch verpackt  So 20:15 Uhr. Eintritt frei!

OV | The Hunger Games | FSK 12 | 
5:30 pm, Sun also 11:30 am, Wed also 8:15 pm

OV | Contraband | FSK 16 | Wed 8:45 pm

OV | The Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 | Wed 8:45 pm

OV | Haywire | FSK 16 | Wed 8:15 pm

OV | The Iron Lady | FSK 6 | 
Sat/Wed 8:30 pm, Sat 11:00 pm

NICE PRICE: Der Ruf der Wale | FSK 0 | 
Fr/Mo-Mi 14:30, So 12:00 Uhr. Für 4,90 € auf all. Plätzen.

NICE PRICE: Fünf Freunde | FSK 0 | 
Do-Sa/Mo-Mi 14:45, 15:00 Uhr

NICE PRICE: Alvin und die Chipmunks 3: Chipbruch 
| FSK 0 | So 11:30 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

NICE PRICE: Der gestiefelte Kater | FSK 0 | 
So 13:00 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

24-Stunden-Ticket-Hotline 0 18 05/62 54 66 = MA Kino  
(14 ct/min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.)

P4, 13, 68161 MannheimN7, 17, 68161 Mannheim

NEU | Die Tribute von Panem - The Hunger 
Games | FSK 12 | Do/Sa-Mi 16:00 / 19:45 / 23:00, 
Sa/So auch 14:15 Uhr

NEU | Gone | FSK 16 | 
Do/Sa-Mi 20:00 / 22:45 Uhr

Türkisch für Anfänger | FSK 12 | 
Do/Sa-Mi 16:30 / 17:30 / 19:30 / 20:15 / 22:30 
/ 23:00 (Mo ohne 19:30 / 22:30, Do ohne 17:30 / 
20:15 / 23:00), Sa/So auch 14:00 Uhr

Contraband | FSK 16 | 
Do/Sa-Mi 16:45 / 20:00 / 22:45 Uhr

John Carter - Zwischen zwei Welten 3D | FSK 12 | 
Do/Sa-Mi 16:30 / 19:45 / 23:00 Uhr

Sen Kimsin (türk. OmU) | FSK 6 | 
Do/Sa-Mi 17:15 / 20:15 / 23:00 Uhr

Das gibt Ärger | FSK 12 | 
Do/Sa-Mi 17:15 / 20:00 / 22:45, Sa/So auch 14:45 Uhr

Die Reise zur geheimnisvollen Insel 3D | FSK 6 | 
Sa/So 14:00 Uhr

Devil Inside | FSK 16 | 
Do/Sa-Mi 23:00 Uhr

Ghost Rider: Spirit of Vengeance 3D | FSK 12 | 
Sa-Mi 17:30 Uhr

Safe House | FSK 16 | Do/Sa-Mi 17:30 / 20:15 Uhr

Yoko | FSK 0 | Sa/So 14:45 Uhr

Star Wars: Episode I - Die dunkle Bedrohung 3D 
| FSK 6 | Sa/So 14:30 Uhr

Hugo Cabret 3D | FSK 6 | Sa/So 14:15 Uhr

Preview: Piraten - ein Haufen merkwürdiger Typen 3D 
| FSK 0 | So 14:30 Uhr

Sneak Preview Night | FSK 16 | Mo 20:15 Uhr

Echte Kerle: Russendisko | FSK 6 | Mi 20:00 Uhr. 

OV | The Hunger Games | FSK 12 | 
Thu/Sat-Wed 5:00 pm / 8:30 pm, Sat also 1:45 pm

NICE PRICE: Kleiner starker Panda | FSK 0 | 
Sa/So 15:00 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

Spotlight Festival 
Freitag 23.03.2011
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr.
An diesem Tag kein regulärer Spielbetrieb!

Uns fi ndet man auch bei
www.facebook.com

Bargeldlos zahlen
an den Ticket- und Thekenkassen

Einladung an 
die Bevölkerung
Ob Groß, ob Klein ...
alle werden willkommen sein!

Am Sonntag, den 25.03.2012 von 14.00 bis 17.00 Uhr
in der Seniorenpfl ege Lingenfeld „Haus Lukas“

Musikalische Unterhaltung und Zauberkünste sowie Kunst-
maler Martin Eckrich stellt seine Arbeit praktisch vor. Für Essen 
udn Trinken ist bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen wir uns!
Seniorenpfl ege Lingenfeld „Haus Lukas“

Robertsauer Str. 12, 67360 Lingenfeld
Tel. 0 63 44 / 94 52-0, Fax 0 63 44 / 94 52-4 99

E-Mail: info@lingenfeld.vitalis-senioren.de

Wir laden Sie herzlich ein
zu unserem 2-jährigen Bestehen

„Tag der off enen Tür“

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl·Tel. 7 18 18·KEIN RUHETAG
Sa., 24.03.2012, ab 10.00 Uhr

O C H S E N B A C K E N E S S E N

Claudia, Bernhard und Team  € 8,90

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren
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Ticket-Hotline 0621-18190333 oder 07253-934711
www.saparena.de | www.rhein-neckar-loewen.de

Live in der SAP ARENA
Di, 27.03.2012 (20:15 Uhr)

HSG Wetzlar

EHF Cup | Viertelfinale
Sa, 24.03.2012 (19:00 Uhr)

RK Velenje 
MWS Halle | August-Kuhn-Str. 35 | 68167 Mannheim
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vom
27.03.12-
03.04.12:

Schweinerücken oder Nackensteak  100 g  0,85 €
Rinderbraten mager oder durchwachsen 100 g  0,89 €
Fleischkäse ofenfrisch 100 g  0,69 €
Salami - Hausmarke - 100 g 1,29 €
Hausmacher Leberwurst 100 g  0,69 €

Unsere Dienstag-Spar-Tüte
2 Paar Wiener Würstchen, 1 Becher Fleischsalat, 
1 Becher Kartoffelsalat 4,99 €

Abfluss zu? Abwasserrohr defekt?
Dachrinne zu? WIR HELFEN!!
� 0 62 02 / 5 77 94 44

* 24-Std.-Notdienst * Rohr- und Kanalsanierung
* Dachrinnenreinigung * TV-Untersuchung
Scheffelstraße 79 · 68723 Schwetzingen

Kanal- u.
RohrreinigungsserviceSPEED

ANNAHMESCHLÜSSE
Alle Annahmeschlüsse für Anzeigen, die in  
in Ihrem Amts- oder privaten Mitteilungsblatt oder 
in einer Anzeigenkombination erscheinen sollen, 

sind 
. Annahmeschlüsse, die normaler-

weise auf  fallen, werden dabei 
.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co.KG

Wo bekomm ich was?Die Anzeigen
sagen das!
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Die
Fachgeschäfte �

bürgen für
Qualität & Service.
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